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Über 40 Wanderfreunde beteiligten sich trotz des Regens mit Begeisterung am Schöpfungsweg unter der spirituellen Anleitung von Pfarrer FrancisÜber 40 Wanderfreunde beteiligten sich trotz des Regens mit Begeisterung am Schöpfungsweg unter der spirituellen Anleitung von Pfarrer FrancisÜber 40 Wanderfreunde beteiligten sich trotz des Regens mit Begeisterung am Schöpfungsweg unter der spirituellen Anleitung von Pfarrer FrancisÜber 40 Wanderfreunde beteiligten sich trotz des Regens mit Begeisterung am Schöpfungsweg unter der spirituellen Anleitung von Pfarrer FrancisÜber 40 Wanderfreunde beteiligten sich trotz des Regens mit Begeisterung am Schöpfungsweg unter der spirituellen Anleitung von Pfarrer Francis
(Vierter von rechts) und Presbyter Klaus Heuer (Dritter von rechts). Paul Hoeher (rechts) beteiligte sich als Wanderführer, der die Gruppe in(Vierter von rechts) und Presbyter Klaus Heuer (Dritter von rechts). Paul Hoeher (rechts) beteiligte sich als Wanderführer, der die Gruppe in(Vierter von rechts) und Presbyter Klaus Heuer (Dritter von rechts). Paul Hoeher (rechts) beteiligte sich als Wanderführer, der die Gruppe in(Vierter von rechts) und Presbyter Klaus Heuer (Dritter von rechts). Paul Hoeher (rechts) beteiligte sich als Wanderführer, der die Gruppe in(Vierter von rechts) und Presbyter Klaus Heuer (Dritter von rechts). Paul Hoeher (rechts) beteiligte sich als Wanderführer, der die Gruppe in
zweieinhalb Stunden vom Kirmesplatz Neuhonrath über Bachermühle, den Kammerberg nach Honrath und über Windlöck nach Schloss Auel führtezweieinhalb Stunden vom Kirmesplatz Neuhonrath über Bachermühle, den Kammerberg nach Honrath und über Windlöck nach Schloss Auel führtezweieinhalb Stunden vom Kirmesplatz Neuhonrath über Bachermühle, den Kammerberg nach Honrath und über Windlöck nach Schloss Auel führtezweieinhalb Stunden vom Kirmesplatz Neuhonrath über Bachermühle, den Kammerberg nach Honrath und über Windlöck nach Schloss Auel führtezweieinhalb Stunden vom Kirmesplatz Neuhonrath über Bachermühle, den Kammerberg nach Honrath und über Windlöck nach Schloss Auel führte
und dabei auf Besonderheiten in der Natur und Landschaft verwies. (Foto Ulrike Clever)und dabei auf Besonderheiten in der Natur und Landschaft verwies. (Foto Ulrike Clever)und dabei auf Besonderheiten in der Natur und Landschaft verwies. (Foto Ulrike Clever)und dabei auf Besonderheiten in der Natur und Landschaft verwies. (Foto Ulrike Clever)und dabei auf Besonderheiten in der Natur und Landschaft verwies. (Foto Ulrike Clever)

Schöpfungsweg von Neuhonrath nach Auel
Eine spirituelle Naturwanderung auf den Spuren der fünf Elemente

Bericht auf Seite 10Bericht auf Seite 10Bericht auf Seite 10Bericht auf Seite 10Bericht auf Seite 10
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Rat und Hilfe
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest:
9.30 bis 13 Uhr,
02241/97 999 7

sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: diens-
tags 10 bis 13 Uhr und Indivi-
duelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Ange-
hörige

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg

https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de

TTTTTafel Lohmar mit Bürgercafe undafel Lohmar mit Bürgercafe undafel Lohmar mit Bürgercafe undafel Lohmar mit Bürgercafe undafel Lohmar mit Bürgercafe und
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt

jeden Dienstag
von 12 bis 14:15 Uhr
kath.Pfarrzentrum
Kirchstrasse 26
02246-9570055
lohmarer_tafel@web.de

info@gesundheitsagentur.net
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst

In Notfällen rufen Sie bitte den
Haustierarzt an, dort erfah-
ren Sie den notdiensthaben-
den Tierarzt.

Lotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt Lohmar
jeden Mittwoch
von 10 bis 12 Uhr
Kirchstraße 24, 53797 Lohmar
02246/91548517
www.lotsenpunkt-lohmar.de

Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im AlterAlterAlterAlterAlter
Telefon: 02241/2503133
Fax: 02241/72525
s p o d d i g @ d i a k o n i e - s i e g -
rhein.de

Freiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-Agentur
Kontakt erfolgt über Freiwilli-
gen-Agentur Siegburg,
02241/25 215 20
Freiwilligen-
agentur@diakonie-sieg-
rhein.de
Sprechstunden nach Verein-
barung

KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon
Montag bis Samstag: 14 bis
20 Uhr
Telefon: 116111

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Emotions-Anonymous / EA
Wir teilen im Gespräch Erfah-
rung, Kraft und Hoffnung,
samstags ab 18.15 Uhr,
Markt 1, im Club, Sankt Au-
gustin.
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 |
53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch
9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer
Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin

Freitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. Oktober
FFFFForellen orellen orellen orellen orellen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zeithstraße 137, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/6033

Samstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. November
Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp ApothekApothekApothekApothekApotheke Bonner Stre Bonner Stre Bonner Stre Bonner Stre Bonner Straßeaßeaßeaßeaße
Bonner Straße 81, 53757 Sankt Augustin, 02241/932130

Sonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. November
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Hauptstraße 55, 53797 Lohmar, 02246/4380

Montag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. November
Apotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im Siegburgmed
Wilhelmstraße 55-63, 53721 Siegburg, 02241/265230

Dienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. November
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Hauptstraße 64, 53797 Lohmar, 02246/3636

Mittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. November
Linda Linda Linda Linda Linda ApothekApothekApothekApothekApotheke am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttor
Kölner Straße 62a, 53840 Troisdorf, 02241/995290

Donnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. November
Neue Neue Neue Neue Neue ApothekApothekApothekApothekApotheke im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kaufland
Theodor-Heuss-Ring 55, 53840 Troisdorf, 02241/397580

Freitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. November
Heide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-Apotheke
Pastor-Biesing-Straße 2B, 53797 Lohmar, 02246/913650

Samstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. November
Ursula Ursula Ursula Ursula Ursula ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Straße 3A, 53840 Troisdorf, 02241/999980

Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
Neue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-Apotheke
Kaiserstraße 34, 53721 Siegburg, 02241/63522

Je von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Anzeige

Zuverlässig - Fair - Kompetent
RSB Rhein-Sieg-Bedachungen GmbH

Ihr Meisterbetrieb aus der Region
Sicher durch Herbst und Sicher durch Herbst und Sicher durch Herbst und Sicher durch Herbst und Sicher durch Herbst und WinterWinterWinterWinterWinter
mit professioneller Dachwmit professioneller Dachwmit professioneller Dachwmit professioneller Dachwmit professioneller Dachwararararar-----
tungtungtungtungtung
Wenn Herbststürme aufziehen,
Laub die Dachrinnen verstopft
und die ersten Nachtfröste
kommen, zeigt sich schnell, wie
wichtig ein gut gewartetes Dach
ist. Viele Hausbesitzer denken
erst daran, wenn es bereits
tropft, dabei lassen sich teure
Schäden mit einer rechtzeiti-
gen Kontrolle ganz einfach ver-
meiden.
Warum jetzt der beste Zeit-Warum jetzt der beste Zeit-Warum jetzt der beste Zeit-Warum jetzt der beste Zeit-Warum jetzt der beste Zeit-
punkt istpunkt istpunkt istpunkt istpunkt ist
Hitze, UV-Strahlung und Som-
mergewitter haben im Laufe des
Jahres Spuren hinterlassen.
Wenn nun Regen, Wind und Frost
folgen, werden kleine Risse
oder lose Ziegel schnell zum
Problem. Eine regelmäßige
Dachwartung schützt nicht nur
vor Wasserschäden und Schim-

mel, sondern erhält auch den
Wert Ihrer Immobilie.
Darüber hinaus gilt: Regelmäßi-
ge Dachwartungen können im
Schadensfall auch den Versiche-
rungsschutz sichern. Viele Versi-
cherungen verlangen den Nach-
weis einer fachgerechten War-
tung, um bei Sturmschäden oder
Undichtigkeiten voll zu leisten.
Wer regelmäßig prüfen lässt,
steht also auch rechtlich auf der
sicheren Seite.
Gerade im Herbst lohnt sich der
Blick nach oben: Sind Rinnen und
Fallrohre frei? Halten Anschlüs-
se und Abdichtungen dicht? Ist
die Dacheindeckung noch sicher?
Eine fachgerechte Wartung bringt
Klarheit und sorgt dafür, dass Ihr
Dach auch den kommenden Win-
ter zuverlässig übersteht.
Schnell, sicher und modern - mitSchnell, sicher und modern - mitSchnell, sicher und modern - mitSchnell, sicher und modern - mitSchnell, sicher und modern - mit
DrohnentechnikDrohnentechnikDrohnentechnikDrohnentechnikDrohnentechnik
Wir setzen auf modernste Droh-

nentechnik: Ohne Gerüst oder
Risiko für das Dach erstellen wir
hochauflösende Luftaufnahmen
und erkennen selbst kleinste
Schäden oder Verschleißstellen.
So erhalten Sie eine präzise Ein-
schätzung über den Zustand Ih-
res Daches, transparent doku-
mentiert und professionell be-
wertet.
Unser Herbst-Sonderangebot fürUnser Herbst-Sonderangebot fürUnser Herbst-Sonderangebot fürUnser Herbst-Sonderangebot fürUnser Herbst-Sonderangebot für
SieSieSieSieSie
Nur für kurze Zeit bieten wir
Hausbesitzer eine Sichtwartung
mit Drohne inklusive Bilddoku-
mentation für nur 69 € an!
Das bedeutet: Kein Risiko, kein
Aufwand, aber maximale Sicher-
heit für Ihr Zuhause.
Vorsorge lohnt sich - handeln SieVorsorge lohnt sich - handeln SieVorsorge lohnt sich - handeln SieVorsorge lohnt sich - handeln SieVorsorge lohnt sich - handeln Sie
jetztjetztjetztjetztjetzt
Ein Dach schützt Ihr Zuhause Tag
für Tag vor Wind und Wetter. Da-
mit das so bleibt, ist regelmäßige
Pflege unverzichtbar. Mit einer

professionellen Herbstwartung
vermeiden Sie böse Überra-
schungen, sichern Ihren Versi-
cherungsschutz und starten be-
ruhigt in die kalte Jahreszeit.
Vereinbaren Sie jetzt Ihren
Wunschtermin und sichern Sie
sich das Herbstangebot, bevor
der nächste Sturm kommt.
Denn: Ein gepflegtes Dach hältDenn: Ein gepflegtes Dach hältDenn: Ein gepflegtes Dach hältDenn: Ein gepflegtes Dach hältDenn: Ein gepflegtes Dach hält
länger und Sie schlafen ruhi-länger und Sie schlafen ruhi-länger und Sie schlafen ruhi-länger und Sie schlafen ruhi-länger und Sie schlafen ruhi-
gergergergerger.....
RSB Rhein-Sieg-BedachungenRSB Rhein-Sieg-BedachungenRSB Rhein-Sieg-BedachungenRSB Rhein-Sieg-BedachungenRSB Rhein-Sieg-Bedachungen
GmbH - Ihr Meisterbetrieb ausGmbH - Ihr Meisterbetrieb ausGmbH - Ihr Meisterbetrieb ausGmbH - Ihr Meisterbetrieb ausGmbH - Ihr Meisterbetrieb aus
TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
Seit 15 Jahren stehen wir für Zu-
verlässigkeit, Fairness und Kom-
petenz, von der Dachwartung
über Sanierungen bis hin zu kom-
pletten Neueindeckungen.
Telefon: 02241 / 3018483
Web: www.rhein-sieg-
bedachungen.de
E-Mail: info@rhein-sieg-
bedachungen.de
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Ehrenamt des Monats Oktober
Die BullerHausenBande bringt Hausen zum Strahlen

Wahl des
Behindertenbeirates
Noch bis zum 3. November:
Eintrag ins Wählerverzeichnis

Lions Club Friedensplakat-
Wettbewerb
Einladung zur Preisverleihung im Rathaus am
7. November

In Lohmar gibt es eine Gruppe,
die das Herz des Ortsteils Hausen
höherschlagen lässt: Die Buller-
HausenBande (BHB).
Der Name erinnert nicht zufällig
an „Bullerbü“ - denn genau wie
in den berühmten Geschichten
von Astrid Lindgren geht es hier
um Gemeinschaft, Lebensfreude
und ein liebevolles Miteinander
aller Generationen.
Hinter dem Namen „BullerHausen-
Bande“ stehen die Initiatorinnen:
Birte Ahrens, die mit Organisati-
onstalent und Tatkraft Veranstal-
tungen realisiert, Rita Usdowski,
Jugendwartin der Dorfgemeinschaft
Hausen sowie Sarah Jacobsen,
Gründerin, Ideengeberin und uner-
müdlicher Motor der BHB.
Was dieses Trio leistet, ist bemer-
kenswert - zumal alle berufstätig
sind. Ihre Ideen entstehen spontan,
aus dem Alltag heraus oder werden
liebevoll adaptiert, wenn sie etwas
Inspirierendes entdecken.
Sie bezeichnen sich als eine Un-
tergruppe des Dorfvereins und
haben sich gebildet, um die Inter-

essen der Kinder im Dorf verstärkt
zu vertreten. Mittlerweile aber
handelt die Gruppe generations-
übergreifend für Kinder, Eltern und
Senior*innen. Und das gelingt ein-
drucksvoll.
„Viele ältere Anwohner*innen
sind allein oder nicht mobil, man
muss sie mitnehmen.“ Dieser Satz
beschreibt die Haltung der BHB
treffend. Es geht ihnen nicht nur
um schöne Veranstaltungen, son-
dern um echte Teilhabe und Ge-
meinschaft.
Zu den Höhenpunkten, die schon
organisiert wurden, zählen neben
dem Kinder-Maifest mit eigenem
Kinderbaum, Tanz und Spiel sowie
dem Generationscafé an Ostern,
wo die Kinder für die Älteren ba-
cken, auch liebevoll gestaltete Ak-
tionen wie der Karnevalszug Hau-
sens. Mit zwischenzeitlich fünf gro-
ßen Wagen, Rikschas und Boller-
wagen sowie Musik und Kamelle
ziehen Kinder und Eltern durch die
geschmückten Straßen. Es wird
gesungen, geschunkelt und ge-
lacht, ein echtes „Hausen Alaaf“.

Halloween für Groß und Klein -
erst Gruselspaß für die Kinder und
später ausgelassene Stimmung für
die Erwachsenen - ist ein Höhe-
punkt im Kalender der BHB. Zur
Weihnachtszeit gibt es die Advents-
werkstatt: Kinder basteln Kränze,
die sie, verbunden mit einer klei-
nen Vorführung an der Haustüre,
persönlich an Senior*innen im Ort
verteilen. Diese wiederum gestal-
ten daheim ein „Adventsfenster“,
das die Kinder in der Vorweih-
nachtszeit bestaunen können - ein
leuchtendes Zeichen der Verbun-
denheit.
Aktuell läuft die „Kastanienakti-
on“ in Kooperation mit den Ei-
gentümern der Immobilie Stol-
zenbach, der Familie Kuchem. Kin-
der sammeln Kastanien, je mehr,
desto besser. Als Ansporn stellt
Familie Kuchem Preise zur Verfü-
gung: von Süßigkeiten über ein
Schwungtuch bis hin zur Hüpfburg
für kommende Events. Die Begeis-
terung ist riesig.
Man könnte stundenlang aufzäh-
len, was diese engagierte Hausen-
Bande alles auf die Beine stellt.
Für nächstes Jahr ist das Großpro-
jekt „Dorfplatzumgestaltung“ ge-

plant: Hier soll auch ein Bücher-
schrank seinen Platz finden.
Das Wichtigste für die Initiator-
innen ist die Freude in den Ge-
sichtern aller Beteiligten, die
Dankbarkeit, die positiven Rück-
meldungen und die Begeisterung,
mit der sich immer mehr Men-
schen, inzwischen auch dorfüber-
greifend aus Höffer Hof und Kreuz-
naaf, einbringen.
Mit ihrer Energie, Kreativität und
Herzenswärme haben Birte Ah-
rens, Rita Usdowski und Sarah
Jacobsen diese Auszeichnung
mehr als verdient. „Danke für vie-
le weitere Aktionen voller Herz
und Gemeinschaft!“

V.l.n.r. Freudig nehmen Birte Ahrens,V.l.n.r. Freudig nehmen Birte Ahrens,V.l.n.r. Freudig nehmen Birte Ahrens,V.l.n.r. Freudig nehmen Birte Ahrens,V.l.n.r. Freudig nehmen Birte Ahrens,
SarSarSarSarSarah Jacobsen und Rita Usdowskiah Jacobsen und Rita Usdowskiah Jacobsen und Rita Usdowskiah Jacobsen und Rita Usdowskiah Jacobsen und Rita Usdowski
die Auszeichnung von Bürgermeis-die Auszeichnung von Bürgermeis-die Auszeichnung von Bürgermeis-die Auszeichnung von Bürgermeis-die Auszeichnung von Bürgermeis-
terin Claudia terin Claudia terin Claudia terin Claudia terin Claudia Wieja entgegen.Wieja entgegen.Wieja entgegen.Wieja entgegen.Wieja entgegen.

Der Lions Club international rich-
tet jährlich den Friedensplakat-
Wettbewerb aus. Jedes Jahr spon-
sern Lions Clubs auf der ganzen
Welt den Wettbewerb in Schulen
und organisierten Jugendgruppen.
Der Wettbewerb bietet Kindern im
Alter von elf bis 13 Jahren die Gele-
genheit, künstlerisch auszudrücken,
was Frieden für sie bedeutet.
In diesem Jahr nehmen in Lohmar
die Musik- und Kunstschule, das
Gymnasium und die Gesamtschu-
le teil.
Die feierliche Preisverleihung im
Ratssaal wird musikalisch auf der
Harfe begleitet, die der Lions Club
anlässlich des MKS & Förderver-
eins-Jubiläums sponserte. Es spie-
len die Harfenschülerinnen Lana
Bittner, Laura Obholz und Andrea
Schmidt.

Die Preisverleihung findet am 7. No-
vember, um 19:00 Uhr im Ratssaal
statt. Alle sind herzlich eingeladen.

Alle sind herzlich eingeladen.Alle sind herzlich eingeladen.Alle sind herzlich eingeladen.Alle sind herzlich eingeladen.Alle sind herzlich eingeladen.
Der Eintritt ist frei.Der Eintritt ist frei.Der Eintritt ist frei.Der Eintritt ist frei.Der Eintritt ist frei.

Die Stadt Lohmar ruft alle
Bürger*innen dazu auf, sich aktiv
an der Wahl des Behindertenbeira-
tes zu beteiligen.  Wer das Wahl-
recht ausüben möchte, muss sich
bis zum 3. November in das Wähler-
verzeichnis eintragen - einfach on-
line unter wahl.lohmar.de oder per
E-Mail an Wahlamt@Lohmar.de.
Wahlberechtigt sind alle
Einwohner*innen Lohmars ab 16
Jahren, die einen Grad der Behin-

derung von mindestens 30 besit-
zen, eine behinderte Person im häus-
lichen Umfeld betreuen oder durch
berufliches oder ehrenamtliches
Engagement mit den Belangen be-
hinderter Menschen vertraut sind -
und dies nachweisen können.
Mit Ihrer Teilnahme stärken Sie
die Mitbestimmung von Menschen
mit Behinderungen und tragen
dazu bei, Lohmar barrierefrei und
lebenswert für alle zu gestalten.

Wir gratulieren zu den
besonderen Jubiläen
4. November:4. November:4. November:4. November:4. November: Margarete Maylahn zum 90. Geburtstag, Höffen
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Neuer Bürgerbus fördert Mobilität in Lohmar
und macht städtische Angebote sichtbar

Beetpatenschaft: Neue Schilder weisen
auf von Bürger*innen gepflegte Beete hin

Ob zum Einkaufen, zum Arzttermin
oder zur Teilnahme am gesellschaft-
lichen Leben - der Bürgerbus bringt
die Lohmarer*innen zuverlässig und
bequem ans Ziel.
Ab sofort zeigt der neue Niederflur-
bus eine neue, auffällige Werbeflä-
che der Stadtverwaltung, die ihre
vielfältigen Mobilitätsangebote
sichtbar macht. Unter dem Motto
„Ihr Weg - Ihre Wahl: Lohmar.de/
mobil“ werden Car- und Bikesha-
ring, die kostenlosen Lastenräder
sowie weitere nachhaltige Mobili-
tätsangebote übersichtlich und an-
schaulich dargestellt. Die auf der
Werbefläche integrierte Stadtsilhou-
ette greift zudem einige Wahrzei-
chen Lohmars auf. Fahrgäste sowie
Passanten und Passantinnen kön-
nen sofort erkennen, welche Ange-
bote ihnen offenstehen und direkt
über die „Lohmar App“ - verfügbar

Stephan Weber, Claudia Wieja undStephan Weber, Claudia Wieja undStephan Weber, Claudia Wieja undStephan Weber, Claudia Wieja undStephan Weber, Claudia Wieja und
Helene Krotky vor der kreativenHelene Krotky vor der kreativenHelene Krotky vor der kreativenHelene Krotky vor der kreativenHelene Krotky vor der kreativen
Darstellung der Mobilitätsange-Darstellung der Mobilitätsange-Darstellung der Mobilitätsange-Darstellung der Mobilitätsange-Darstellung der Mobilitätsange-
bote der Stadtbote der Stadtbote der Stadtbote der Stadtbote der Stadt

für Android und iOS - alle Services
und aktuellen Informationen über
den gezeigten QR-Code abrufen. So
wird der Bürgerbus zu einem rollen-
den Informations- und Servicemobil,
welches Mobilität, Nachhaltigkeit
und städtische Dienstleistungen auf
innovative und plakative Weise
miteinander verbindet.
Mit dem Bürgerbus schafft die Smart
City Lohmar einen weiteren Bau-
stein zum Ausbau der Mobilität im
Stadtgebiet. Das Projekt RBS.Mobil
(Rheinisch.Bergisch.Smart.Mobil) ist
ein Teil des „Smart City“-Vorhabens,
mit dem Mobilität individuell und
stets verfügbar werden soll. Klassi-
sche und innovative Mobilitätsan-
gebote für Jung und Alt sollen dabei
kombiniert werden.
Bürgermeisterin Claudia Wieja er-
klärt: „Der Bürgerbus ist ein zentra-
ler Baustein unserer Mobilität in Loh-

mar. Er verbindet Stadtteile und Ge-
nerationen und macht gleichzeitig
unsere weiteren Angebote direkt
erlebbar.“ Stephan Weber, Leiter des
Amtes für Innovation und Nachhal-
tigkeit ergänzt: „Es ist uns ein wich-
tiges Anliegen, die Mobilität in un-
serer Stadt auf allen Wegen nach-
haltig, effizient und zukunftsweisend
zu fördern - dazu gehört natürlich
auch die kreative Nutzung unserer
Verkehrsmittel als Informations-
plattform.“
Auch die Stadtwerke Lohmar und
die BürgerStiftungLohmar sind auf
den anderen Seiten des Busses ver-
treten und zeigen die enge Zusam-
menarbeit mit dem Bürgerbus.
Seit 19 Jahren fahren die Vorsitzen-
de Helene Krotky und ihre ehren-
amtlichen Fahrer*innen die Lohma-
rer Bürger*innen zuverlässig durch
die Ortschaften. Nach über 300.000

Kilometern wurde das alte Busmo-
dell nun durch den neuen Niederflur-
bus ersetzt, der insbesondere den
barrierefreien Einstieg für Rollstuhl-
fahrende erleichtert. Die Anschaffung
wurde durch einen Landesförderzu-
schuss sowie eine großzügige Spen-
de der BürgerStiftungLohmar und die
Werbeflächen der Stadt sowie Stadt-
werke ermöglicht.

Neue Schilder weisen darauf hin,
welche Beete im Rahmen einer
Beetpatenschaft gepflegt werden.
In Lohmar gibt es rund 850 öffent-
liche Pflanzbeete, von denen eini-
ge ganz besondere Schmuckstü-
cke sind: Diese Beete werden von
Beetpatinnen und Beetpaten ge-
pflegt - Lohmarer*innen, die sich
freiwillig um die Gestaltung und
den Erhalt der Beete kümmern.
Nun weisen auch entsprechende

Schilder in den Beeten darauf hin,
um welche Flächen im Lohmarer
Stadtgebiet sich im Rahmen einer
Beetpatenschaft gekümmert wird.
Wer Interesse daran hat, ebenfalls
eine Beetpatenschaft zu überneh-
men, kann sich gerne an den Bau-
hof der Stadt Lohmar wenden; per
E-Mail an Bauhof@Lohmar.de oder
unter der Telefonnummer 02246
9255025. Zudem sind in einem Fly-
er alle Informationen und Kontakt-

möglichkeiten aufgelistet. Flyer
und ein Antrag zur Übernahme ei-
ner Pflanzpatenschaft sind unter
dem Video zu finden.
Der Bauhof unterstützt auch bei
der Vorbereitung der Beete, etwa
bei der Einebnung der Fläche. Die
Beete können anschließend nach
Wunsch bepflanzt werden, die Kos-
ten für Materialien wie Pflanzen,
Erde und Rindenmulch werden von
der Stadt Lohmar übernommen.

In einem Video auf der städtischenIn einem Video auf der städtischenIn einem Video auf der städtischenIn einem Video auf der städtischenIn einem Video auf der städtischen
Website und in den Social-Media-Website und in den Social-Media-Website und in den Social-Media-Website und in den Social-Media-Website und in den Social-Media-
Kanälen informieren Bürgermeiste-Kanälen informieren Bürgermeiste-Kanälen informieren Bürgermeiste-Kanälen informieren Bürgermeiste-Kanälen informieren Bürgermeiste-
rin Claudia Wieja, Roberto Profeta,rin Claudia Wieja, Roberto Profeta,rin Claudia Wieja, Roberto Profeta,rin Claudia Wieja, Roberto Profeta,rin Claudia Wieja, Roberto Profeta,
Abteilungsleiter des städtischenAbteilungsleiter des städtischenAbteilungsleiter des städtischenAbteilungsleiter des städtischenAbteilungsleiter des städtischen
Bauhofs, und Beetpatin MichaelaBauhofs, und Beetpatin MichaelaBauhofs, und Beetpatin MichaelaBauhofs, und Beetpatin MichaelaBauhofs, und Beetpatin Michaela
Röhrig über die Beetpatenschaft.Röhrig über die Beetpatenschaft.Röhrig über die Beetpatenschaft.Röhrig über die Beetpatenschaft.Röhrig über die Beetpatenschaft.

Intensiver Baum- und Strauchrückschnitt
seit Anfang Oktober wieder möglich
Das Tiefbauamt der Stadt Lohmar
weist darauf hin, dass mit Beginn
des Monats Oktober wieder Rück-
schnittarbeiten an Bäumen, Hecken,
lebenden Zäunen, Gebüschen sowie
sonstigen Gehölzen durchgeführt
werden dürfen. Gemäß den gelten-
den naturschutzrechtlichen Bestim-
mungen ist ein starker Rückschnitt
oder das Fällen von Gehölzen grund-
sätzlich nur im Zeitraum vom 1. Ok-1. Ok-1. Ok-1. Ok-1. Ok-
tober bis Ende Februartober bis Ende Februartober bis Ende Februartober bis Ende Februartober bis Ende Februar zulässig. Die-
se Regelung dient dem Schutz der

heimischen Tier- und Pflanzenwelt -
insbesondere dem Erhalt geeigne-
ter Brut- und Lebensräume für Vö-
gel, die während der Vegetationspe-
riode auf ungestörte Baumkronen,
Hecken und Gebüsche angewiesen
sind. Auch der Rückschnitt von Röh-
richten, also von Schilf- und Sumpf-
pflanzenbeständen am Ufer, unter-
liegt diesen Vorgaben.
Das gilt beim Rückschnitt an derDas gilt beim Rückschnitt an derDas gilt beim Rückschnitt an derDas gilt beim Rückschnitt an derDas gilt beim Rückschnitt an der
GrundstückgrenzeGrundstückgrenzeGrundstückgrenzeGrundstückgrenzeGrundstückgrenze
Wenn das Grundstück an öffentliche

Verkehrsflächen angrenzt, muss das
sogenannte Lichtraumprofil beach-
tet werden. Das bedeutet: Über Geh-
und Radwegen dürfen Äste und Zwei-
ge bis zu einer Höhe von mindestens
2,50 Metern nicht in den Verkehrs-
raum hineinragen. Über Straßen muss
ein Lichtraum von mindestens 4,50
Metern Höhe freigehalten werden.
Hecken, Sträucher und Bäume, die
an Einmündungen und Kreuzungen
stehen, sollten so weit zurückge-
schnitten werden, dass keine Äste

über die Grundstücksgrenze hinaus-
ragen. Hecken, Sträucher und Bäu-
me rund um Straßenlampen, Ver-
kehrsschilder und Verkehrsspiegel
müssen so weit zurückgeschnitten
werden, dass die Straße ausreichend
ausgeleuchtet ist und die Verkehrs-
zeichen frühzeitig zu erkennen sind.
Zur Vermeidung unnötiger Gefahren
und Schäden bittet das Tiefbauamt
alle Grundstückseigentümer*innen,
in eigenem Interesse den Bewuchs
auf den Grundstücken zu überprüfen.
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Sportplatzstr. 8
51491 Overath-Untereschbach

Tel. 02204-426667
Mail: info@schlafstudio-siebertz.de   
www.schlafstudio-siebertz.de

Schlafen wie auf Wolken 
“garantiert“
Entdecken Sie hochwertige Betten, maßgeschneidert 
für Ihren erholsamen Schlaf. Bei uns fi nden Sie die 
Beratung und die Qualität, die Sie verdienen.

Versprochen: 
beste Beratung, bester Schlaf!

 

Di., Do., Fr. 10-18 Uhr, Mi., Sa. 10-14 Uhr

ModellbahnTotal!
Große Ausstellung und Modellbahnbörse
Am 8. und 9. November verwan-
delt sich die Jabachhalle Lohmar
in ein Paradies für Modellbahn-
und Modellbaufans. Der in Sieg-
burg ansässige Eisenbahnclub
Rhein-Sieg e.V. präsentiert diver-
se Modellbahnanlagen und Dio-
ramen, Flugmodelle des FSC Sieg-
burg e.V., eine riesige Modellbahn-
börse und ein interessantes Rah-
menprogramm.
Die Nachwuchs-Lokführer dürfen
zwei Spielanlagen (H0 und LGB)
selbst steuern oder in der Baste-
lecke kostenlose Bausätze und

Modellflieger zusammenbauen.
Und sollte das ein oder andere
Schätzchen nicht mehr funktio-
nieren, steht ein Lokdoktor mit
Rat und Tat zur Seite. Natürlich
wird auch für das leibliche Wohl
bestens gesorgt.
Geöffnet ist die Ausstellung am
Samstag, 8. November, von 11 bis
18 Uhr und am Sonntag, 9. No-
vember, von 10 bis 17 Uhr. Der
Eintritt beträgt 5 Euro, Kinder bis
16 Jahre sind in Begleitung eines
Erwachsenen frei. Weitere Infos
unter www.ecrs.de

Foto: ECRSFoto: ECRSFoto: ECRSFoto: ECRSFoto: ECRS

Et Hätz schläät em Dörp
Ortsring Birk feiert Karnevalseröffnung
Die letztjährige Karnevalsparty
des Ortsring Birk e.V. inklusive
Proklamation war ein voller Er-
folg, an den wir dieses Jahr an-
knüpfen. Et Hätz schläät em Dörp
geht in die zweite Runde.
Die Veranstaltung findet am 15.
November statt, Einlass ab 19
Uhr, Veranstaltungsbeginn ist
um 20.11 Uhr. Kinder bis 14 Jah-
re erhalten freien Eintritt. Die
Karten erhaltet ihr entweder te-
lefonisch unter 0151 / 12270861
bei Günter Höpfl oder bei einem
unserer anderen Vorstandsmit-
glieder.
Ihr fragt euch, was wir an Pro-
gramm zusammengestellt ha-
ben? Wir werden zunächst ge-
bührend das noch amtierende
Birker Prinzenpaar Nils I. und

Isabell I. ihres Amtes entheben.
Danach empfangen wir die Eh-
rengarde Birker Wönk. Einen
weiteren Höhepunkt feiern wir
mit der kölschen Band Plan-
schemalöör. Anschließend erwar-
ten wir die Showtanzgruppe Je-
cke Kalver Schnütche und unse-
re Mädels vom Birker Wönk.
Den Abschluss des Bühnenpro-
gramms bestreitet das Funken-
corps „Rut-Wiess“ des KAZI Loh-
mar, bevor wir mit DJ Fips die
Partynacht ausklingen lassen.
Wir freuen uns auf eine grandio-
se Party und super Stimmung
mit Euch!

PS: Ihr möchtet euch kostümie-
ren? Das beste Einzel-/Gruppen-
kostüm wird prämiert.
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„Saach hür ens“ - Kostümsitzung 2026
Kartenbestellungen ab sofort möglich
Die nächste Große Kostümsitzung
von „Saach hür ens“ Lohmar e.V.
findet statt am

Samstag, 24. Januar 2026Samstag, 24. Januar 2026Samstag, 24. Januar 2026Samstag, 24. Januar 2026Samstag, 24. Januar 2026
um 17 Uhrum 17 Uhrum 17 Uhrum 17 Uhrum 17 Uhr

in der Jabachhalle in Lohmarin der Jabachhalle in Lohmarin der Jabachhalle in Lohmarin der Jabachhalle in Lohmarin der Jabachhalle in Lohmar
Im Programm:
Großer Einmarsch mit den „Brüh-
ler Falkenjägern“
Boris Müller als „Doof Nuss“, die
Neu-Entdeckung im Kölner Kar-
neval
Wolfgang Trepper, bekannt aus
Funk und Fernsehen
Tanzcorops „Colonia Rut - Wieß“
Eldorado
Die Cöllner

eigener Nachwuchs
und weitere Überraschungen aus
Lohmar und dem Rheinischen
Karneval.
Selbstverständlich erwartet unse-
re Gäste auch wieder eine große
Tombola im Eingangsbereich der
Jabachhalle. Karten können ab
sofort bestellt werden unter:
info@saachhuerens.de.
Der öffentliche Vorverkauf beginnt
am 11. im 11. bei IBS am Frouard-
platz in Lohmar.
Ihr / euer „ Saach hür ens“
Lohmar e.V.
www.saachhuerens.de
info@saachhuerens.de

Die traditionelle Tombola ist wieder dabei. Foto: „Saach hür ens“Die traditionelle Tombola ist wieder dabei. Foto: „Saach hür ens“Die traditionelle Tombola ist wieder dabei. Foto: „Saach hür ens“Die traditionelle Tombola ist wieder dabei. Foto: „Saach hür ens“Die traditionelle Tombola ist wieder dabei. Foto: „Saach hür ens“
Lohmar e.V.Lohmar e.V.Lohmar e.V.Lohmar e.V.Lohmar e.V.

Das Fairtrade Team informiert
Klein aber fein: Eine faire Ausstellung in der Stadtbücherei
Wer sich in der gemütlichen Lese-
ecke der Stadtbücherei Lohmar
niederlässt oder auch nur dort ste-
hen bleibt, entdeckt eine kleine
faire Vitrinen - Ausstellung. Es fin-
den sich dort Textilien von der
Ballettschule im Hofgarten, ein
Fußball vom TuS Birk und eine Aus-
wahl von Waren aus dem Eine Welt
Markt Siegburg. Die Ballettschu-
le ist ein gutes Beispiel dafür, dass
zertifizierte Textilien durchaus

dem Geschmack von Kindern und
Erwachsenen genügen. Das Orga-
nisationsteam des Generationen-
Treffs in Breidt trägt zertifizierte
T-Shirts ebenso wie die Fairtrade
Teams der Waldschule, der Agger-
talschule und der Gesamtschule.
Im eine Welt Markt Siegburg e.V.
gibt es eine große und vielfältige
Palette an kleinen und größeren
Geschenkartikeln sowie an Le-
bensmitteln. Unserem Anspruch

an Nachhaltigkeit, Regionalität
und Fair wird auch das Geschäft
Lieblingsstücke in Lohmar, Brei-
ter Weg, mit einem Teil seines
Angebots gerecht. Der TuS Birk
steht ebenso beispielhaft für an-
dere Vereine, zum Beispiel den
TV Wahlscheid. Dort sind auch die
Shirts zertifiziert. Ein Faltblatt,
ausgehängt zum Lesen und aus-
gelegt zum Mitnehmen, informiert
über und bewertet die verwirren-
de Vielfalt der verschiedenen Sie-
gel. Es klärt darüber auf, dass nicht
alles Gold ist, was glänzt und lie-
fert so eine Orientierungshilfe
beim Einkauf. Wenn Sie auf Ihre
fairen Angebote in unserer klei-
nen Ausstellung hinweisen möch-

Ein kleiner Eindruck von der AusstellungEin kleiner Eindruck von der AusstellungEin kleiner Eindruck von der AusstellungEin kleiner Eindruck von der AusstellungEin kleiner Eindruck von der Ausstellung

Auslage vom Eine Welt Markt Sieg-Auslage vom Eine Welt Markt Sieg-Auslage vom Eine Welt Markt Sieg-Auslage vom Eine Welt Markt Sieg-Auslage vom Eine Welt Markt Sieg-
burg e.V.burg e.V.burg e.V.burg e.V.burg e.V.

ten, wenn Sie Fragen oder Anre-
gungen haben - wir freuen uns auf
Ihre Nachricht unter kontakt@fair-
handeln-lohmar.de
Gabriele Krichbaum

Auslage der Ballettschule im Hofgarten, LohmarAuslage der Ballettschule im Hofgarten, LohmarAuslage der Ballettschule im Hofgarten, LohmarAuslage der Ballettschule im Hofgarten, LohmarAuslage der Ballettschule im Hofgarten, Lohmar
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Anzeige

Entspannung pur: Langes Saunanacht „Herbstleuchten“
am 8. November im AGGUA Sauna & Lounge

Wenn es draußen dunkler undWenn es draußen dunkler undWenn es draußen dunkler undWenn es draußen dunkler undWenn es draußen dunkler und
kälter wird,kälter wird,kälter wird,kälter wird,kälter wird, sind Licht und  sind Licht und  sind Licht und  sind Licht und  sind Licht und WärWärWärWärWär-----
me Balsam für die Seele undme Balsam für die Seele undme Balsam für die Seele undme Balsam für die Seele undme Balsam für die Seele und
tun auch dem Körper gut. Dietun auch dem Körper gut. Dietun auch dem Körper gut. Dietun auch dem Körper gut. Dietun auch dem Körper gut. Die
ideale Gelegenheit für einenideale Gelegenheit für einenideale Gelegenheit für einenideale Gelegenheit für einenideale Gelegenheit für einen
ausgedehnten Besuch in derausgedehnten Besuch in derausgedehnten Besuch in derausgedehnten Besuch in derausgedehnten Besuch in der
AGGUA Sauna & Lounge bietetAGGUA Sauna & Lounge bietetAGGUA Sauna & Lounge bietetAGGUA Sauna & Lounge bietetAGGUA Sauna & Lounge bietet
sich am Samstag, den 8. No-sich am Samstag, den 8. No-sich am Samstag, den 8. No-sich am Samstag, den 8. No-sich am Samstag, den 8. No-
vember 2025.vember 2025.vember 2025.vember 2025.vember 2025.     VVVVVon 18 Uhr bison 18 Uhr bison 18 Uhr bison 18 Uhr bison 18 Uhr bis
Mitternacht findet die nächsteMitternacht findet die nächsteMitternacht findet die nächsteMitternacht findet die nächsteMitternacht findet die nächste
lange Saunanacht unter demlange Saunanacht unter demlange Saunanacht unter demlange Saunanacht unter demlange Saunanacht unter dem
Motto „Herbstleuchten“ statt.Motto „Herbstleuchten“ statt.Motto „Herbstleuchten“ statt.Motto „Herbstleuchten“ statt.Motto „Herbstleuchten“ statt.
Licht, Wärme und Natur - dieser
Mix verspricht ein besonderes
Sauna-Erlebnis mit großem Er-

holungswert. Die Gäste erwartet
im Laufe des Abends ein Fest für
die Sinne: mit stimmungsvoller Be-
leuchtung, wohltuenden Aufgüs-
sen, die mal beleben und mal be-
ruhigen, sowie einer Räucherze-
remonie. Passend zur Jahreszeit
sorgen holzige, frische und kräu-
terbasierte Aromen dafür, dass die
Saunagäste sich im Einklang mit
der Jahreszeit fühlen und die Ver-
bindung zur Natur spüren.
Themenbezogene Beigaben sowie
entspannende Live-Musik runden
das Verwöhnprogramm ab. Der Pi-

anist Konstantin Kopenhagen wird
den Abend in der Zeit von 18 bis 22
Uhr mit sanften Klängen am E-
Piano begleiten. Sein Spiel fügt sich
harmonisch in das Gesamtkonzept
der langen Saunanacht ein und in-
tensiviert die beruhigende Wirkung
des Lichts und der Düfte.
„Die lange Saunanacht ist ideal
für alle, die in der dunklen Jahres-
zeit ihre Akkus aufladen möch-
ten. Das Saunateam steht bereit,
um unseren Gästen einen vom
Herbst inspirierten und rundum
relaxten Abend zu bereiten“, er-

klärt Daniela Simon, Geschäfts-
führerin des AGGUA TROISDORF.
Auch für das leibliche Wohl ist
gesorgt. In der AGGUA Lounge
lassen sich zwischen den Sauna-
gängen kleine und große Snacks
sowie wärmende Getränke oder
erfrischende Drinks genießen.
Der Saunabereich ist an diesem
Tag regulär ab 9 Uhr geöffnet.
Das Verwöhnprogramm
„Herbstleuchten“, das um 18 Uhr
beginnt und um Mitternacht en-
det, ist im regulären Saunati-
cket inbegriffen.

Schöpfungsweg von
Neuhonrath nach Auel
Eine spirituelle Naturwanderung
auf den Spuren der fünf Elemente

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Die Natur spendet Kraft und See-
lenfrieden - das erlebten über 40
Teilnehmende bei der ökumeni-
schen Wanderung „Schöpfungs-
weg von Neuhonrath nach Auel“.
Trotz Regen folgten sie der Einla-
dung beider Lohmarer Kirchenge-
meinden, um Gottes Schöpfung
mit Impulsen, Meditation, Gesän-
gen und naturkundlichen Erläute-
rungen zu würdigen. Im Zentrum
standen die fünf Elemente: Erde,
Wasser, Feuer, Luft und Raum.
Pfarrer Francis Kaviyil gestaltete

den spirituellen Rahmen, unter-
stützt von Klaus Heuer (ev. Ge-
meinde Lohmar) und Pflanzenken-
ner Paul Hoeher (Repaircafé Loh-
mar, Dorfgemeinschaft Neuhon-
rath + Auel), der die Gruppe fach-
kundig durch das Gelände führte.
Die Route verlief vom Kirmesplatz
Neuhonrath über Kammerberg,
Honrath und Windlöck bis Schloss
Auel. Die Veranstaltung zeigte
eindrucksvoll, wie Natur und Glau-
be verbinden - über Konfessionen
und Generationen hinweg.
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Gemeinsam Zukunft gestalten
Nachhaltigkeit, Klimaschutz & ZWAR-Gruppen in Lohmar

Herbstkonzert Blasorchester Neuhonrath e.V.
Das Blasorchester Neuhonrath e.V.
lädt ein zum Herbstkonzert am 29. November um 19:30 Uhr in die Jabachhalle Lohmar.
Das Orchester präsentiert un-
ter der Leitung von Thomas Zer-
bes eine wunderbare Mischung
von symphonischen Werken aus

der Handschrift Johan de Meijs
und Philippe Sparkes wie „High-
lights from `Chess`, den Hob-
bits, Ancalagon the Black und

den Reflections on an old Japa-
nese Folksong „ mit berümtem
Melodien wie z.B. der Ouvertü-
re zur „Fledermaus“ von Johann

Strauß u.a..
Der Eintritt ist frei,
Einlass 19 Uhr,
Konzertbeginn 19:30 Uhr

2. v.l. Ute Schneider2. v.l. Ute Schneider2. v.l. Ute Schneider2. v.l. Ute Schneider2. v.l. Ute Schneider

Die Stadt Lohmar arbeitet aktuell
an der Entwicklung einer neuen
Gesamtstrategie und eines neu-
en Leitbildes, um die Lebensqua-
lität in der Stadt jetzt und zukünf-
tig zu sichern. Leitend für die Stra-
tegieentwicklung sind die 17 Zie-
le für nachhaltige Entwicklung, die
sogenannten SDG aus der Agen-
da 2030, welche die Vereinten
Nationen (UN) im Jahr 2015 ver-
abschiedeten.
Die Strategie und das neue Leit-
bild der Stadt Lohmar entstehen
in einem partizipativen Prozess.
Ein wichtiger Bestandteil ist da-
her Bürgerinnen und Bürger aktiv
einzubinden - besonders auch im
Ehrenamt. Deshalb war Ute
Schneider, seit Anfang des Jahres
Netzwerkkoordinatorin im Amt für
Innovation und Nachhaltigkeit
(Amt 17), bei den vier ZWAR-Grup-
pen in Lohmar zu Gast. Ute
Schneider begleitet nicht nur die
Entwicklung der neuen städti-
schen Gesamtstrategie, sondern
auch die Erarbeitung eines neuen
Leitbilds für die Stadt Lohmar.
Ein besonderer Fokus ihrer Ar-

beit liegt auf:
• Vernetzung verschiedener

Akteure und Koordination
nachhaltiger Projekte

• Öffentlichkeitsarbeit
• Einbindung von Ehrenamtli-

chen
• sowie ihrer aktiven Rolle im

Ankerort Netz.Werk.Stadt.
(Hauptstraße), wo sie
besonders die Themen Nach-

haltigkeit und Ehrenamt be-
treut.

Ein weiteres Thema: digitale Teil-
habe älterer Menschen. Viele Se-
niorinnen und Senioren wünschen
sich mehr Sicherheit und Wissen
im Umgang mit dem Smartphone.
Deshalb wurde im Rahmen des
Smart City Projekts RBS.Mobil
gemeinsam mit der Volkshoch-
schule Rhein-Sieg ein neues Pro-

jekt gestartet. Ehrenamtliche wer-
den in sechs Terminen von der
VHS geschult, z.B. in den Berei-
chen Kamera, Apps, Onlineban-
king, E-Rezepte, Ticketkauf und
Wissensvermittlung. Anschlie-
ßend geben sie ihr Wissen in der
Netz.Werk.Stadt. an interessier-
te Seniorinnen und Senioren wei-
ter. Das Angebot kann bei Bedarf
in Lohmar ausgeweitet werden.
Am 10. November findet von 16
bis 17:30 Uhr eine Infoveranstal-
tung zum Projekt in der
Netz.Werk.Stadt. statt. Interes-
sierte können ohne Voranmeldung
vorbeikommen.
Mitmachen oder Fragen? Du hast
eigene Projektideen rund um
Nachhaltigkeit, Digitalisierung,
Vernetzung und Ehrenamt? Oder
möchtest dich beim Smartphone-
Projekt engagieren? Dann melde
dich direkt bei Ute Schneider, Netz-
werkkoordinatorin
Tel.: 02246 15-175 oder E-Mail:
Ute.Schneider@Lohmar.de
Die ZWAR Gruppen in Lohmar be-
danken sich herzlich für die Vor-
stellung durch Frau Schneider.
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Quietschvergnügt entspannen: Baby-Wellnesstag
am 11. November im AGGUA TROISDORF

Die ersten Monate mit dem BabyDie ersten Monate mit dem BabyDie ersten Monate mit dem BabyDie ersten Monate mit dem BabyDie ersten Monate mit dem Baby
sind eine besonders innige Zeit.sind eine besonders innige Zeit.sind eine besonders innige Zeit.sind eine besonders innige Zeit.sind eine besonders innige Zeit.
Hier setzt das Hier setzt das Hier setzt das Hier setzt das Hier setzt das AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA A A A A TROIS-TROIS-TROIS-TROIS-TROIS-
DORF mit dem Baby-Wellnes-DORF mit dem Baby-Wellnes-DORF mit dem Baby-Wellnes-DORF mit dem Baby-Wellnes-DORF mit dem Baby-Wellnes-
stag an: Eltern führen ihre Ba-stag an: Eltern führen ihre Ba-stag an: Eltern führen ihre Ba-stag an: Eltern führen ihre Ba-stag an: Eltern führen ihre Ba-
bys behutsam und in geschütz-bys behutsam und in geschütz-bys behutsam und in geschütz-bys behutsam und in geschütz-bys behutsam und in geschütz-
ter Umgebung an Bewegungenter Umgebung an Bewegungenter Umgebung an Bewegungenter Umgebung an Bewegungenter Umgebung an Bewegungen
im angenehm temperierten im angenehm temperierten im angenehm temperierten im angenehm temperierten im angenehm temperierten WWWWWas-as-as-as-as-
ser herser herser herser herser heran.an.an.an.an.     Anschließend stärkAnschließend stärkAnschließend stärkAnschließend stärkAnschließend stärkenenenenen
eine professionell angeleiteteeine professionell angeleiteteeine professionell angeleiteteeine professionell angeleiteteeine professionell angeleitete
Babymassage und liebevolle Be-Babymassage und liebevolle Be-Babymassage und liebevolle Be-Babymassage und liebevolle Be-Babymassage und liebevolle Be-
rührungsrituale die Eltern-Kind-rührungsrituale die Eltern-Kind-rührungsrituale die Eltern-Kind-rührungsrituale die Eltern-Kind-rührungsrituale die Eltern-Kind-
Bindung.Bindung.Bindung.Bindung.Bindung.     Anmeldungen für denAnmeldungen für denAnmeldungen für denAnmeldungen für denAnmeldungen für den
nächsten nächsten nächsten nächsten nächsten TTTTTermin am Dienstag,ermin am Dienstag,ermin am Dienstag,ermin am Dienstag,ermin am Dienstag,
den 11. November 2025, sindden 11. November 2025, sindden 11. November 2025, sindden 11. November 2025, sindden 11. November 2025, sind
ab dem 28.10.2025 möglich.ab dem 28.10.2025 möglich.ab dem 28.10.2025 möglich.ab dem 28.10.2025 möglich.ab dem 28.10.2025 möglich.
Die Veranstaltung findet von 10
bis 13 Uhr statt und ist auf El-
tern mit Babys im ersten Lebens-
jahr zugeschnitten. Die Hektik
des Alltags darf dann gerne
draußen bleiben: Im warmen Ent-

spannungsbecken können die
Kleinsten in den Armen ihrer El-
tern quietschvergnügt und gebor-
gen das Element Wasser erkun-
den. Das geschulte AGGUA-Team
ist die ganze Zeit dabei, gibt wert-
volle Tipps und verrät, was Babys

im Wasser besonders lieben. Weil
kleine Entdecker erfahrungsgemäß
irgendwann müde und hungrig wer-
den, geht es anschließend zum Ku-
scheln und Füttern in einen reser-
vierten Ruhebereich.
Außerdem steht eine gemeinsa-

me Babymassage unter Anlei-
tung einer zertifizierten Mitar-
beiterin auf dem Programm. „Die
Babys lieben es, massiert zu
werden“, berichtet AGGUA-Ge-
schäftsführerin Daniela Simon.
„Das Schöne ist, dass die Eltern
die gezeigten Massagetechniken
auch zu Hause jederzeit anwen-
den können, um das Wohlbefin-
den ihres Kindes zu steigern.“
Auch bei den Eltern ist der Baby-
Wellnesstag beliebt, bietet er
doch eine Auszeit vom Alltag und
die Gelegenheit, Kontakte zu
anderen Eltern zu knüpfen.

Da der Baby-Wellnesstag schnell
ausgebucht ist, empfiehlt sich
eine baldige Anmeldung im AG-
GUA Onlineshop unter
www.trowow.de.

Pflegeteam des Elisabeth-Hospizes ausgezeichnet
Landessieger NRW „Deutschlands beliebteste Pflegeprofis“
Das Das Das Das Das TTTTTeam ist Landessieger beimeam ist Landessieger beimeam ist Landessieger beimeam ist Landessieger beimeam ist Landessieger beim
bundesweiten bundesweiten bundesweiten bundesweiten bundesweiten WWWWWettbewerbettbewerbettbewerbettbewerbettbewerb
„Deutschlands beliebteste Pfle-„Deutschlands beliebteste Pfle-„Deutschlands beliebteste Pfle-„Deutschlands beliebteste Pfle-„Deutschlands beliebteste Pfle-
geprofis“ 2025. NRW-Gesund-geprofis“ 2025. NRW-Gesund-geprofis“ 2025. NRW-Gesund-geprofis“ 2025. NRW-Gesund-geprofis“ 2025. NRW-Gesund-
heitsstaatssekretär Matthiasheitsstaatssekretär Matthiasheitsstaatssekretär Matthiasheitsstaatssekretär Matthiasheitsstaatssekretär Matthias
Heidmeier und der Heidmeier und der Heidmeier und der Heidmeier und der Heidmeier und der VVVVVerererereranstalteranstalteranstalteranstalteranstalter
des des des des des WWWWWettbewerbsettbewerbsettbewerbsettbewerbsettbewerbs,,,,, der  der  der  der  der VVVVVerbanderbanderbanderbanderband
der Privaten Krankenversiche-der Privaten Krankenversiche-der Privaten Krankenversiche-der Privaten Krankenversiche-der Privaten Krankenversiche-
rung, ehrten das Pflegeteam.rung, ehrten das Pflegeteam.rung, ehrten das Pflegeteam.rung, ehrten das Pflegeteam.rung, ehrten das Pflegeteam.
Gute Stimmung und viele glückli-
che Gesichter: Bei der Auszeich-
nung durch Matthias Heidmeier,
Staatssekretär im NRW Minis-
terium für Arbeit, Gesundheit
und Soziales sowie Joachim Patt,
Geschäftsführer des Verbands
der Privaten Krankenversiche-
rung (PKV) waren die Pflegepro-
fis des Elisabeth-Hospizes sicht-
lich gerührt.
Die Auszeichnung als beliebteste
Pflegeprofis empfindet das Team
als Zeichen großer Wertschät-
zung. Denn in Nordrhein-Westfa-
len wurden 632 Pflegekräfte und -
teams nominiert.
Mit über 4.200 Stimmen landete
das Pflegeteam des Elisabeth-
Hospizes auf Platz 1.

Im Elisabeth-Hospiz arbeiten 27
Pflegefachkräfte, die 16 Hospiz-
gäste betreuen. Das Ziel der Pfle-
gekräfte im Elisabeth-Hospiz ist
es, den Gästen die verbleibende
Lebenszeit so angenehm wie mög-
lich zu gestalten. Neben einer sehr
liebevollen, wertschätzenden und
auch professionellen palliativ-
medizinischen Begleitung steht

die Selbstbestimmung der Hos-
pizgäste im Vordergrund.
„Das ist heute nicht nur ein guter
Tag für die Pflegeprofis des Elisa-
beth-Hospizes in Lohmar. Es ist
auch ein guter Tag für unsere De-
mokratie. Hier im Hospiz wird
nämlich durch tolle Arbeit die
Würde des Menschen in den Mit-
telpunkt gestellt. Das schafft Ver-

trauen und Hoffnung weit über die
Hospizgrenzen hinaus. Dafür sagt
das Land Nordrhein-Westfalen
gerne Dankeschön“, betonte
Matthias Heidmeier, Staatssek-
retär im Ministerium für Arbeit,
Gesundheit und Soziales in sei-
ner Rede.
„Wir freuen uns sehr für unser
wunderbares Team über diese
Auszeichnung. Sie ist wohlver-
dient, denn seit vielen Jahren
macht jeder im Elisabeth-Hospiz
eine großartige Arbeit zum Wohle
unserer Gäste und deren Famili-
en. Wir sind sehr stolz auf unser
Team und haben nur einen Wunsch:
Macht weiter so“, bedankte sich
Heijo Hauser, der Vorsitzende des
Trägervereins Freundeskreis Eli-
sabeth-Hospiz e.V. in der Feier-
stunde.
Aus allen Landessiegern werden
vom 20. Oktober bis zum 14. No-
vember durch ein weiteres Onli-
ne-Voting die Bundessiegerinnen
und -sieger gewählt. Sie werden
am 25. November bei einer Feier-
stunde in Berlin geehrt.

Das Pflegeteam vom Elisabeth-Hospiz bei der Feierstunde. Foto: Ver-Das Pflegeteam vom Elisabeth-Hospiz bei der Feierstunde. Foto: Ver-Das Pflegeteam vom Elisabeth-Hospiz bei der Feierstunde. Foto: Ver-Das Pflegeteam vom Elisabeth-Hospiz bei der Feierstunde. Foto: Ver-Das Pflegeteam vom Elisabeth-Hospiz bei der Feierstunde. Foto: Ver-
band der Privaten Krankenversicherungband der Privaten Krankenversicherungband der Privaten Krankenversicherungband der Privaten Krankenversicherungband der Privaten Krankenversicherung
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PLuS Europa zu Besuch in Frankreich
Badmintonspielerinnen und -spieler vom TV08 Lohmar mit dabei

Wiesenfest des Miteinander-Chores Wahlscheid
25 Jahre Mitgliedschaft
Joachim Schick war ganz ge-
rührt als er im Rahmen des Wie-
senfestes des Miteinandercho-
res für seine langjährige Mit-
gliedschaft geehrt wurde.

Rita Peters vom Chorverband
Rhein-Sieg übereichte ihm die
Ehrennadel und die Vorsitzen-
de Yvonne Giebelen-Daughtrey
des Miteinanderchores eine Ur-
kunde.
2000 trat er in den damaligen
Männerchor ein, seitdem singt
er mit seiner Stimme im Bass.
Trotz seines Umzuges nach Köln
vor einiger Zeit versucht er jede
Woche Montagsabend an den
Proben teilzunehmen. Wir dan-
ken dir für deine langjährige
Treue und wünschen uns noch
viel Zeit und Spaß beim gemein-
samen Gesang.

Das Wiesenfest fand am 21.
September trotz zunächst reg-
nerischen Wetters im Garten
des Sängerhauses statt. Es hat
bereits eine lange Tradition,
dass hier auch die Sänger- und
Sängerinnen Eingeübtes unter
der Leitung von unserem neuen
Chorleiter Thomas Zimmermann
zum Besten gaben.

Für Stimmung sorgten die Naaf-
bachtaler Stubenhocker, Chor-
mitglieder und Gäste versuch-
ten sich im Line Dance und die
Bewirtung wurde durch den
Wirtsfamilie Ralf Günther vom
Aueler Hof durch Spenden groß-
zügig unterstützt.
Das Wetter und die Temperatu-
ren wurden immer besser, so
dass es am Ende ein gelunge-
nes Fest war.

Anlässlich der Feier des 25-jähri-
gen Jubiläums der Städtepartner-
schaft zwischen Frouard/Pompey
in Frankreich und Eppendorf/Sach-
sen war auch eine Delegation vom
Städtepartnerschaftsverein PLuS
Europa aus Lohmar in die Partner-
städte in Frankreich gereist, mit
denen Lohmar bereits eine 50-
jährige Partnerschaft verbindet,
die im letzten Jahr groß in Lohmar
gefeiert worden war.

Die Delegation wurde begleitet
von einer Gruppe Jugendlicher
der Badminton-Abteilung des
TV08 Lohmar, die in der Sporthal-
le in Pompey mit Sportlern aus
Frankreich den Tag verbrachten.
Trotz der Sprachbarriere klappte
die Verständigung beim gemein-
samen Training und einem Mit-
tagessen in der Halle sehr gut.
Zum Abschluss gab es ein kleines
Turnier mit immer wieder neu aus-

gelosten Gruppen, bei dem alle
Beteiligten ihr Können zeigen
konnten, aber auch viel Spaß
miteinander hatten. Über einen
Gegenbesuch der französischen
Sportler in Lohmar würden sich
daher alle freuen. (Badmintontrai-
ner Tom Ahlgrimm freut sich im
übrigen auch in Lohmar über wei-
tere Mitspieler!)
Am Abend besuchten dann alle
Beteiligten den Empfang im Rat-

haus in Pompey und ein gemein-
sames Abendessen in Frouard, zu
dem neben den offiziellen Vertre-
tern der Städte auch die Jugendli-
chen der Feuerwehren aus Eppen-
dorf und Frouard/Pompey kamen,
die, wie die Sportler, ebenfalls
tagsüber zusammen aktiv waren.
Insgesamt also ein sehr schönes
Zusammentreffen von Jung und Alt
aus den drei freundschaftlich ver-
bundenen Städten. (hs)

Achim Schick mit UrkundeAchim Schick mit UrkundeAchim Schick mit UrkundeAchim Schick mit UrkundeAchim Schick mit Urkunde
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Schnell sein lohnt sich
Jecke Wiever aus Lohmar und Umgebung
Der Kartenvorverkauf für unse-
re Weibersitzung am 12.12.12.12.12. F F F F Feb-eb-eb-eb-eb-
ruar 2026ruar 2026ruar 2026ruar 2026ruar 2026 ist in vollem Gange.
Wir freuen uns auf eure Kar-
tenreservierungen.
Das Kontaktformular findet ihr
auf unserer Hompage
www.zweite-ploeck.com.
Ihr könnt aber auch am 9.und9.und9.und9.und9.und
10. November10. November10. November10. November10. November einfach vorbei-
kommen und Karten vor Ort
kaufen.
Der Kartenvorverkauf/ die Kar-
tenabholung findet am 9. No-9. No-9. No-9. No-9. No-
vembervembervembervembervember in der Zeit von 11 bis11 bis11 bis11 bis11 bis
13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr und am 10. November10. November10. November10. November10. November
in der Zeit von 16 bis 18 Uhr16 bis 18 Uhr16 bis 18 Uhr16 bis 18 Uhr16 bis 18 Uhr,
neben Eingang Salon Heide,
Hauptstr. 46 in Lohmar statt.

Die restlichen Karten sind ab
11. November bei IBS in Loh-
mar erhältlich.

Ihr dürft euch auf ein abwechs-
lungsreiches Programm freuen.
Wir erwarten den Blötschkopp

(Marc Metzger), die Schlager-
mafia, Sr. Tollität Luftflotte, LCV
Boardies Showtanz u. v. a.

Weiberfastnacht 2024Weiberfastnacht 2024Weiberfastnacht 2024Weiberfastnacht 2024Weiberfastnacht 2024

Bis dahin
Die Wiever vum
„Zweite Plöck“
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Gleis87 - Die exklusive Rooftop-Bar in Troisdorf
Die Eventlocation im Rhein-Sieg-Kreis
Entdecken Sie Troisdorfs einzi-
ge Rooftop-Bar: „Gleis87“ - Ihre
stilvolle Adresse für unvergess-
liche Events! Unsere moderne
Location begeistert mit einer
großzügigen Dachterrasse, einer
eleganten Bar und bis zu drei
flexibel kombinierbaren Sälen
mit edlem Parkettboden.
Dank bodentiefer Fenster sind
alle Räume lichtdurchflutet und
schaffen eine einladende Atmos-
phäre. Genießen Sie Ihren Kaf-
fee im stilvollen Barbereich mit
gemütlichen Sitzgelegenheiten

oder lassen Sie sich auf der weit-
läufigen Dachterrasse einen er-
frischenden Cocktail servieren.
Modernste Technik, klimatisierte
Säle und ein engagiertes Team
sorgen dafür, dass jedes Event -
ob Geburtstag, Hochzeit oder Fir-
menfeier - perfekt in Szene ge-
setzt wird.
Durch mobile Wände verwandeln
wir die Säle je nach Bedarf in eine
große Tanzfläche für 70 bis 199
Gäste. „Gleis87“ steht für maxi-
male Flexibilität und individuelle
Planung.

Zahlreiche Unternehmen, Hoch-
zeitspaare und Geburtstagskinder
haben bereits bei uns gefeiert.
Auch Abschlussbälle der ADTV-
Tanzschule Breuer fanden in un-
seren Räumlichkeiten statt. Von
leger-schick bis Abendgarderobe
- bei „Gleis87“ sind Sie immer
richtig. Unser erfahrenes Service-
team betreut Sie aufmerksam und
herzlich.
Die Location im Bahnhofsgebäu-
de ist barrierefrei gestaltet und
optimal mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln erreichbar. Für Autofahrer

stehen ausreichend Parkplätze
in direkter Umgebung zur Verfü-
gung. Übernachtungsgäste pro-
fitieren vom B&B Hotel im sel-
ben Gebäudekomplex.
Auch unsere Räumlichkeiten in
Hennef können für Events ge-
mietet werden - ausgestattet mit
moderner Bar, Licht- und Ton-
technik bieten wir Ihnen in Hen-
nef und Troisdorf den perfekten
Rahmen für Ihre Veranstaltung.
Weitere Informationen finden Sie
auf www.gleis87.com oder tele-
fonisch unter 02241/75361.

Zuganmeldung offiziell freigegeben
Die Anmeldung zum Karnevalszug
am Karnevalssonntag ist gestar-
tet. Alle Karnevalsfreunde sind
eingeladen, die Tradition und den
Spaß aktiv mitzugestalten - egal

ob als Fußgruppe, auf bzw. mit
einem Wagen oder dahinter ste-
hender Unterstützung. Der Zug
findet wie gewohnt am Karnevals-
sonntag statt, in diesem Jahr am

15. Februar 2026. Startpunkt ist
Heide, der Zug führt über Inger
nach Birk. Interessierte finden das
Anmeldeformular online auf der
Website des Ortsrings unter
www.ortsring-birk.de. Einsende-
schluss für das Formular ist der 4.
Januar 2026; benötigte Unterla-
gen müssen bis zum 1. Februar
2026 vorliegen. Der Ortsring Birk
e.V. freut sich auf einen großen,
bunten Zug mit vielen Gruppen
und Teilnehmern und wünscht al-

len Jecken eine tolle Session
2025/2026. Weiterhin möchten wir
wie jedes Jahr darauf hinweisen,
dass u.a. das Wurfmaterial für teil-
nehmende Gruppen gestellt wird.
Die Finanzierung erfolgt auch in
diesem Jahr durch Spenden im
Rahmen der Haussammlung.
Die Möglichkeit per PayPal an
info@ortsring-birk.de zu spenden
hat sich im letzten Jahr bewährt,
weshalb auch auf diesem Wege
Spenden angenommen werden.
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Wussten Sie schon...,
dass Paprikakerne essbar sind?
Die Samen in Gemüsepaprikas
sind grundsätzlich unbedenklich
und können ohne Sorge mitge-
gessen werden.
Viele entfernen sie aufgrund
des bitteren Geschmacks und
der festen Konsistenz - dabei
stecken in den Kernen wertvol-
le Nährstoffe, die für die
Geˆsundheit von Vorteil sein
können. Hannah Zeyßig von der
Verbraucherzentrale NRW er-
klärt: „Paprikasamen enthalten
Ballaststoffe, die die Verdau-
ung fördern.
Außerdem liefern sie sekundä-
re Pflanzenstoffe wie Carotino-
ide und Polyphenole. Diese
Stoffe besitzen gesundheitsför-
dernde Eigenschaften, darunter
antioxidative, antimikrobielle,
entzündungshemmende, antidi-
abetische, antiadipöse (gegen
Übergewicht wirkende) sowie
krebshemmende Wirkungen.
Zudem sind sie eine gute Quel-
le für ungesättigte Fettsäuren,
die den Fettstoffwechsel posi-
tiv beeinflussen können, wenn
sie mitverarˆbeitet oder gemah-
len werden.“ Bei Gewürzpapri-
kas wie Peperoni, Chili und
Spanischer Pfeffer hingegen
sollte man vorsichtig sein: Die
Samen dieser schärferen Sor-
ten enthalˆten den Stoff Cap-

saicin, der für die Schärfe ver-
antwortlich ist.
Dieser kann zu Reizungen im
Mund und Magen-Darm-Trakt
führen.
Daher ist es ratsam, die Samen
schärferer Paprikasorten nicht
oder nur in sehr kleinen Men-
gen zu verzehren.
Quelle:
Verbraucherzentrale NRW e.V.



Stadtecho Lohmar | 23. Jahrgang | Nr. 43 | Freitag, 31. Oktober 2025 | Kw 4418

Anzeige

„Zeit zu zweit“ - Neue Tanzkurse im November
bei der ADTV-Tanzschule Breuer
Die ADTV-Tanzschule Breuer star-
tet im November mit neuen Kur-
sen, die Paaren eine besondere
Gelegenheit bieten, gemeinsam
Zeit zu verbringen.
Unter dem Motto „Zeit zu zweit“„Zeit zu zweit“„Zeit zu zweit“„Zeit zu zweit“„Zeit zu zweit“
erwartet Sie ein Tanzangebot, das
nicht nur Bewegung und Musik
vereint, sondern auch Lebensfreu-
de und Nähe schenkt.
Ob Sie erste Schritte wagen oder
bereits Erfahrung mitbringen - die
Kurse sind für alle geeignet, die ihr
gemeinsames Hobby vertiefen
möchten. In entspannter Atmos-
phäre lernen Sie neue Schritte,
lachen miteinander und entde-
cken, wie viel Freude Tanzen
machen kann.
Neben dem Tanzvergnügen lädt
der Barbereich zum Verweilen ein.
Genießen Sie ein abwechslungs-
reiches Angebot an Getränken und
kommen Sie mit anderen Tanzbe-
geisterten ins Gespräch. Die Tanz-
schule wird zum Treffpunkt für Men-

schen, die Freude an Bewegung
und Begegnung haben.
Wer seinen Liebsten eine beson-
dere Freude machen möchte, kann
mit einem Geschenkgutschein ge-
meinsame Zeit verschenken - eine
schöne Idee, gerade jetzt, wo Weih-
nachten näher rückt.
Das Das Das Das Das TTTTTeam der eam der eam der eam der eam der TTTTTanzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breuer
freut sich auf Ihren Besuchfreut sich auf Ihren Besuchfreut sich auf Ihren Besuchfreut sich auf Ihren Besuchfreut sich auf Ihren Besuch und
sorgt mit viel Engagement dafür,
dass Sie sich rundum wohlfühlen.
Lassen Sie sich verwöhnen - auf
der Tanzfläche und darüber hinaus.
Weitere Informationen zur allen
Veranstaltung, Tanzkursen und zur
Anmeldung finden Sie auf
www.tanzbreuer.de.
ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breuer
Adenauer Platz 8, 53773 Hennef,
hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de

Stadtradeln 2025
ADFC Lohmar auf dem 3. Platz
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fra
nz

-a
ac

he
n.

co
m

HERBST-
RABATT*19%

fra
nz

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com

Am diesjährigen Stadtradeln,
das auch von der Stadt Lohmar
unterstützt wurde, nahmen 266
Lohmarer Radelnde teil.
In 21 Teams erradelten sie an
die 46000 km und sparten damit
7t CO² ein.

Diese CO² -Vermeidung ist ein
aktiver Beitrag für den Umwelt-
schutz und eine erfreuliche Ent-
wicklung.
Der ADFC Lohmar (Allgemeiner
Deutscher Fahrrad-Club) hat
sich mit 13 Mitgliedern betei-

ligt und 3900 km zur Gesamt-
leistung beigetragen.
Fahrradfahren ist ein Zugewinn für

die eigene Gesundheit und zur
Mobititätswende und somit ein
Baustein zur Klimaneutralität.

Werbung zum MitmachenWerbung zum MitmachenWerbung zum MitmachenWerbung zum MitmachenWerbung zum Mitmachen
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Repair Café Lohmar
mit Fundgrube
für Karnevalsartikel

Schöne

Fenster  

& Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 

Rollo

Am Samstag, 15. November, gibt
es einen Repairtermin im Lohma-
rer Repair-Café und passend zum
Beginn der Karnevalssaison eine
Fundgrube für Karnevalsartikel.
Wer ein Karnevalskostüm oder
andere Karnevalsartikel braucht,
oder sein altes Kostüm oder an-
dere Karnevalsartikel im Pfarrzen-
trum Lohmar abgeben will, kann
ins Repair-Café kommen.
Es gibt aber auch die gewohnten
Dienste des Repair-Cafés. Ob das
Fahrrad oder der Rollator ge-
checkt werden muss oder ob Toas-
ter, Föhn, Mixer, Radio oder Staub-
sauger (nur gereinigt und mit neu-
em Filter) repariert werden sol-
len, die ehrenamtlichen Kräfte bie-
ten gern ihre Unterstützung an.
Das gilt auch für kleinere Proble-
me oder Fragen mit dem Compu-
ter oder dem Handy. Aber auch
um stumpfe Messer oder Rasen-

mäher-Messer, geplatzte Nähte
oder kleinere Näharbeiten wird
sich gekümmert.
Nicht mehr benutzte Handys und
Brillen können sie abgeben. Die
Handys werden recycelt und die
Brillen werden für wohltätige
Zwecke verwendet.
Wartezeiten können sie bei Kaf-
fee, Tee und Kuchen und vielleicht
auch einem Gespräch mit Pfarrer
Francis überbrücken.
Sämtliche Leistungen im Repair-
Café sind kostenlos. Berechnet
werden nur eventuell notwendige
Ersatzteile.
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Samstag, 15. November
von 10 bis 14 Uhr (Reparaturan-
nahme bis 13 Uhr)
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Lohmar, Kirchstraße 26,
Pfarrsaal
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt: Michael Sahner
Tel.: 02246-8225 oder
orgateam@repaircafe-lohmar.de
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TV08 Lohmar Basketball: Volle Spielwoche
U12, U14, U16.2 und Herren 1 erfolgreich
Zu Sechst ging die U16.2 der Loh-
mar Lions das Spiel bei Dragons
Rhöndorf 3 an. Nach schnellen
Punkten lagen die Lions Mitte des
Viertels 9-3 in Führung. Danach
zeigte sich, welchen Gewinn die
Lohmarer mit Neuling Berke Balk
gemacht haben: Mit Agilität und
starkem Zug zum Korb sorgte er für
sämtliche Punkte der Lions bis zum
Ende des ersten Viertels (17-10).
Im zweiten Spielviertel spielten
die Lions diszipliniert ihre Stär-
ken aus, in der Offense stach
weiterhin Berke Balk heraus, in
der Defense arbeitete Anton Klein
so hart, dass seine Gegenspieler
kaum Punkten konnten und die
Lions zur Halbzeit mit 31-21 führ-
ten.
Das dritte Viertel verlief noch ein-
deutiger; die Lions bauten - trotz
einsetzender Müdigkeit und stei-
gender Foulbelastung - ihre Füh-
rung bis zur 30. Spielminute auf
52-34 aus.
Das Schwerste stand dem Team
noch bevor: die letzten 10 Spiel-
minuten zu sechst zu überstehen.
Der Gegner kam immer näher he-
ran, in der 38. Minute wurde Ma-
hir Sahin dann das fünfte Foul auf-
geschrieben, er mußte das Feld
verlassen - die Lions hatten keine

Wechseloption mehr und der
Druck der Rhöndorfer stieg noch
weiter. Obwohl kurze Zeit später
auch Elias Wertenbruch nach sei-
nem fünften Foul das Spielfeld ver-
lassen mußte kämpften die auf
dem Feld stehenden vier Spieler
so gut, dass am Ende ein 60-54
auf der Habenseite stand.

Die Herren 1 der Lohmar Lions
trat zu ihrem ersten Spiel in der
1. Kreisliga beim Hennefer TV 2
an, einem sehr erfahrenen Team.
Das Spiel begann ausgeglichen,
ab Mitte des Viertels konnten die
Lions sich etwas vom Gegner ab-
setzen und beendeten das Viertel
mit einer 15-9-Führung.
Im zweiten Viertel taten die Lions
sich schwer mit der zupackenden
und körperbetonten Spielweise
der Hennefer, die wiederum ihre
Schwierigkeiten mit dem Tempo
und der Beweglichkeit der Lions
hatten. Lohmar gelang es, sich
weiter abzusetzen, zur Halbzeit
führte das Team mit 35-23.

Nach der Halbzeit kam der Geg-
ner nach und nach wieder heran,
ehe Neuzugang Lukas Stenten-
bach mit einem Dreier anschei-
nend einen Weckruf sendete:
Fortan liefen Ball und Spiel: 52-
40 nach 30 Spielminuten.
Im letzten Viertel eines soliden
Spiels erspielte das Team einen
72-56-Erfolg.
In weiteren Spielen gewann die
U12 bei BG Bonn 4 mit 95-43, die
U14 bei Future Sports Mecken-
heim 2 mit 62-54, die U16.1 ver-
lorgegen Future Sports Mecken-
heim mit 44-73, die U18 bei BG
Bonn 3 mit 86-92 und die Herren
3 gegen Erftbaskets 3 mit 44-71.

U12 in der VerteidigungU12 in der VerteidigungU12 in der VerteidigungU12 in der VerteidigungU12 in der Verteidigung U14: Jonas Südholt beim FreiwurfU14: Jonas Südholt beim FreiwurfU14: Jonas Südholt beim FreiwurfU14: Jonas Südholt beim FreiwurfU14: Jonas Südholt beim Freiwurf

U16.2: Berke Balk, Mahir Sahin, Rafael Bachenkirch, Anton Klein, Valentin Sanchez Bergmann, EliasU16.2: Berke Balk, Mahir Sahin, Rafael Bachenkirch, Anton Klein, Valentin Sanchez Bergmann, EliasU16.2: Berke Balk, Mahir Sahin, Rafael Bachenkirch, Anton Klein, Valentin Sanchez Bergmann, EliasU16.2: Berke Balk, Mahir Sahin, Rafael Bachenkirch, Anton Klein, Valentin Sanchez Bergmann, EliasU16.2: Berke Balk, Mahir Sahin, Rafael Bachenkirch, Anton Klein, Valentin Sanchez Bergmann, Elias
WertenbruchWertenbruchWertenbruchWertenbruchWertenbruch
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TV Donrath spendet 1.370 Euro an Kinderheim
Sport, Spaß und soziales Engagement in Lohmar
LLLLLohmarohmarohmarohmarohmar,,,,, 15. 15. 15. 15. 15. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober - Große
Freude im Kinder- und Jugend-
zentrum Hollenberg: Der Turn-
verein Donrath überreichte eine
Spende von 1.370 Euro1.370 Euro1.370 Euro1.370 Euro1.370 Euro. Der Be-
trag stammt aus einem Chari-
ty-Event, das der Verein mit viel
Herzblut organisiert hat.
Unter dem Motto „Sport macht„Sport macht„Sport macht„Sport macht„Sport macht
Spaß - helfen noch mehr“Spaß - helfen noch mehr“Spaß - helfen noch mehr“Spaß - helfen noch mehr“Spaß - helfen noch mehr“ lud
der TV Donrath zu einem ab-
wechslungsreichen Aktionstag
ein. In verschiedenen Work-
shops rund um Bewegung, Fit-
ness und Tanz konnten Teilneh-
mende aktiv werden, bevor am
Abend eine mitreißende Zum-
baparty den Abschluss bildete.
Der gesamte Erlös aus Teilnah-
megebühren und Spenden kam
nun dem Kinder- und Jugend-
zentrum Hollenberg zugute.
„Uns ist wichtig, mit Spaß an
Bewegung gleichzeitig etwas
Gutes zu tun“, erklärte Vereins-
vorsitzender Achim Haas bei der
Scheckübergabe. „Das Kinder-
und Jugendzentrum Hollenberg
leistet wertvolle Arbeit für Kin-
der und Jugendliche in unserer
Region - das möchten wir un-
terstützen.“
Auch dort war die Freude groß:
„Wir sind überwältigt von die-
ser großzügigen Spende“, sag-
te Einrichtungsleiterin Frau
Susanne Heyd. „Das Geld wird
für die Ausstattung eines neu-
en Besucherzimmers genutzt,
das künftig Familien und Freun-
den unserer Bewohnerinnen

V.l.n.r: Petra Appel, Enza Ludwig, Milena Sanfilippo, Susanne Heyd, Achim Haas. Foto: TV Donrath.V.l.n.r: Petra Appel, Enza Ludwig, Milena Sanfilippo, Susanne Heyd, Achim Haas. Foto: TV Donrath.V.l.n.r: Petra Appel, Enza Ludwig, Milena Sanfilippo, Susanne Heyd, Achim Haas. Foto: TV Donrath.V.l.n.r: Petra Appel, Enza Ludwig, Milena Sanfilippo, Susanne Heyd, Achim Haas. Foto: TV Donrath.V.l.n.r: Petra Appel, Enza Ludwig, Milena Sanfilippo, Susanne Heyd, Achim Haas. Foto: TV Donrath.

und Bewohner offenstehen
soll.“
Mit dem Charity-Event hat der
TV Donrath nicht nur Bewegung

und Gemeinschaft gefördert,
sondern auch ein starkes Zei-
chen für soziales Engagement
in Lohmar gesetzt. Der Verein

bedankt sich herzlich bei allen
Teilnehmenden und Unterstüt-
zenden, die diesen Tag zu einem
vollen Erfolg gemacht haben.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Verbesserungen für den Stadthaushalt

Ev. Kirchengemeinde
Wahlscheid
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
EvEvEvEvEv..... St. St. St. St. St. Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche
31. Oktober31. Oktober31. Oktober31. Oktober31. Oktober
19 Uhr - Gottesdienst zum Refor-
mationstag mit Pfr. Thomas Weck-
becker und Pfrin. Angela Pollmann,
wir feiern den Gottesdienst ge-
meinsam mit der Ev. Kg. Overath
2. November2. November2. November2. November2. November
10.15 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl mit Pfr. Thomas Weck-
becker
5. November5. November5. November5. November5. November
9.45 Uhr - Krabbelgottesdienst mit
Pfr. Thomas Weckbecker, anschl.
Elterncafé
9. November9. November9. November9. November9. November
10.15 Uhr - Gottesdienst mit Pfr.
Thomas Weckbecker
Die Die Die Die Die WWWWWoche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:
Mo. 3. NovemberMo. 3. NovemberMo. 3. NovemberMo. 3. NovemberMo. 3. November
11 Uhr - Baby-Massage
Di., 4. NovemberDi., 4. NovemberDi., 4. NovemberDi., 4. NovemberDi., 4. November
9 Uhr - Pekip
10.45 Uhr - Pekip

Mi., 5. NovemberMi., 5. NovemberMi., 5. NovemberMi., 5. NovemberMi., 5. November
15 Uhr - Frauentreff (Ausflug)
Do., 6. NovemberDo., 6. NovemberDo., 6. NovemberDo., 6. NovemberDo., 6. November
15 Uhr - Seniorentanztreff
19.45 Uhr - Bartholomäus-Chor
FFFFFrrrrr.,.,.,.,., 7. 7. 7. 7. 7. November November November November November
16 bis 17.30 Uhr -
Probe Jugendband
Unsere Mini-Clubs treffen sich
nach Absprache
Di. um 9 Uhr, Mi. um 10 Uhr,
Do. um 9 Uhr
sowie Fr. um 9 und 16 Uhr
Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:
Gemeindebüro
Nicole Swerbinka
Mo, Di, Fr 9 bis 12 /
Do 15 bis 19 Uhr /
Mi. geschlossen
Tel.: 02206-5035
Mail: wahlscheid@ekir.de
Pfr. Thomas Weckbecker
Tel.: 02206.1377
Mail:
thomas.weckbecker@ekir.de

Evangelische Emmaus-
Gemeinde Lohmar
Bezirke Birk, Honrath, Lohmar
WochenplanWochenplanWochenplanWochenplanWochenplan
Sonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. November
Birk:Birk:Birk:Birk:Birk:
10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl und Kirchkaffee - Pfarrer Oli-
ver Bretschneider
Die Gemeindebusse Lohmar &
Honrath fahren jeweils
um 9:30 Uhr an der Kirche los.
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
17 Uhr - Jahreskonzert MGV Ein-
tracht Honrath 1882 e.V.: „Welch
ein Geschenk ist ein Lied“
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
12 Uhr - Probe MGV
Montag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. November
Birk:Birk:Birk:Birk:Birk:
15 Uhr - Zwergencafé
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
11 Uhr - Qi Gong
17 Uhr- Offenes Singen
18:45 Uhr - Fitness-Dance
20 Uhr - Chorprobe O-Ton
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
9 Uhr - Sprachkurs für geflüchtete
Frauen
Dienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. November
Birk:Birk:Birk:Birk:Birk:
9 Uhr - Männer-Frühstückskreis
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
9 Uhr - Bastelkreis

9:30 Uhr - Kreativzeit
10 Uhr - Frühstück für Seniorin-
nen und Senioren
Mittwoch, 5.NovemberMittwoch, 5.NovemberMittwoch, 5.NovemberMittwoch, 5.NovemberMittwoch, 5.November
Birk:Birk:Birk:Birk:Birk:
14 Uhr - Musik mit Kindern -
Elementarer Musikunterricht
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
10 Uhr - Yoga
10 Uhr - Krabbelgruppe
15 Uhr - Spielgruppe
16:30 Uhr - Gymnastik
18:30 Uhr - Qi Gong
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
15 Uhr - Frauenhilfe Lohmar -
Bergische Kaffeetafel
16:45 Uhr - Chorprobe Kinder- und
Jugendchor Lohmar e.V.
Donnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. November
Birk:Birk:Birk:Birk:Birk:
9 Uhr - Zwergennest
10:30 Uhr - ZWAR - Englischge-
sprächskreis
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
11:30 Uhr - Yoga
16 Uhr - Spielgruppe
18 Uhr - JUZE
19 Uhr - BVA Sitzung
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
9 Uhr - Sitzgymnastik für Senio-
rinnen und Senioren

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Die Frage, ob in dieser Wahlperi-
ode des Rates die Grundsteuer B
angehoben werden muss und um
wieviel, war Anlass für viele Falsch-
behauptungen gegenüber der von
den Grünen geführten Koalition
und der Bürgermeisterin. Wir ha-
ben unsererseits, auch im Pro-
gramm, immer wieder auf die Lage
aller (!) Kommunen im Kreis, in
NRW und bundesweit hingewie-
sen und ausgeführt, dass die Lage
für 26 ff. Ende 23 überhaupt nicht
sicher abzuschätzen war. Ständige
Zuweisungen neuer Aufgaben ohne

die dafür notwendigen Finanzen
und Gesetze, die zu Steuerausfäl-
len bei den Kommunen führen, stel-
len die Kommunen vor immense
Herausforderungen.
Für den Doppelhaushalt 24/25
waren keine Steuerhöhung nötig.
Jedoch hatte der Kämmerer Ende
2023 für die Finanzplanung dar-
gestellt, dass ohne veränderte
Rahmenbedingungen von Bund
und Land und vor dem Hinter-
grund der Tarifabschlüsse für die
Folgejahre Steuerhöhungen nötig
sein würden. Damals ging die

Stadt allerdings noch davon aus,
dass wir weiter gleich viele Zu-
weisungen von Flüchtlingen erhal-
ten und die einhergehenden Haus-
haltsbelastungen erhalten wür-
den. Dies nahm aber bereits 2024
durch die Zusage für den Bau ei-
ner ZUE des Landes an der Auto-
bahnauffahrt erheblich ab. Neben
dieser Entlastung des Haushaltes
ergeben sich auch durch die neu-
en Steuerschätzungen des Bun-
des aus diesem Monat Verbesse-
rungen für die Kommunen.
Hinzu kommen für die nächsten

10 Jahre jährlich 1,3 Mio. Euro
aus der Verteilung der Pauschal-
zuweisungen für Infrastruktur an
Städte und Kreise in NRW sowie
für 2025 höhere Schlüsselzuwei-
sungen in Höhe von 472.475 Euro.
Angesichts der genannten Einspa-
rungen im Bereich der Unterbrin-
gung von Geflüchteten und den
Mehreinnahmen sind wir sehr ge-
spannt darauf, ob die neue Koali-
tion von CDU und SPD das Wahl-
versprechen der CDU einhält, dass
es mit ihr keine Steuerhöhungkeine Steuerhöhungkeine Steuerhöhungkeine Steuerhöhungkeine Steuerhöhung gibt.

Horst Becker
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9:15 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
ab 11 Uhr - Beratungsbus „Sucht“
des diakonischen Werkes auf dem
Kirchplatz
Freitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. November
Birk:Birk:Birk:Birk:Birk:
9 Uhr - Zwergennest
14 Uhr - SEB ökumenischer Ein-
kaufsdienst für Seniorinnen und
Senioren
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
8:30 Uhr - Damengymnastik
8:45 Uhr - Schulgottesdienst GGS
(3. Klasse)
9:00 Uhr - Dienstgespräch
9:30 Uhr - Gymnastik
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
10 Uhr - Gedächtnis-Training für
Seniorinnen und Senioren
17 Uhr - Posaunenchorprobe
Lohmar
Samstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. November

Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
14 Uhr - Taizé-Workshop
18 Uhr - Gottesdienst Taizé
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
14 Uhr - Mundartseminar „Saach

hür ens“
17 Uhr Kölsches Buffet - Mund-
artseminar
Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl und Kirchkaffee - Prädikan-
tin Jeannette D“Ans
Wer einen Fahrdienst von Birk
nach Lohmar wünscht, meldet sich
bitte freitags bis 12 Uhr im Ge-
meindebüro Honrath 02206/
900930 oder über emmausge-
meinde-lohmar@ekir.de.
Der Gemeindebus Honrath fährt
um 9:30 Uhr an der Kirche los.
11 Uhr - BVA Rüsttag

18 Uhr - Benefizkonzert Lohmarer
Blasorchester
Öffnungszeiten der Gemeindebüros:Öffnungszeiten der Gemeindebüros:Öffnungszeiten der Gemeindebüros:Öffnungszeiten der Gemeindebüros:Öffnungszeiten der Gemeindebüros:
Birk:Birk:Birk:Birk:Birk:
Vorläufig mittwochs
von 10 bis 12 Uhr
Telefon: 02246/3424
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
dienstags, donnerstags und frei-
tags von 10 bis 12 Uhr sowie diens-
tags von 15:30 bis 18 Uhr
Telefon: 02206/900930
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
dienstags 10 bis 12 Uhr, mitt-
wochs 15:30 bis 18 Uhr sowie frei-

tags von 10 bis 12 Uhr
Mail: emmausgemeinde-
lohmar@ekir.de
In seelsorgerischen Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte an
Pfarrerin Barbara
Brill-Pflümer,
Telefon 02206-852640 oder
Pfarrer Oliver Bretschneider,
Telefon
02246-3049856.
Mehr Informationen auf unserer
Website:
wwwwwwwwwwwwwww.emmausgemeindelohmar.emmausgemeindelohmar.emmausgemeindelohmar.emmausgemeindelohmar.emmausgemeindelohmar.....
ekirekirekirekirekir.de.de.de.de.de

Kath. Kirchengemeinde
St. Johannes Lohmar
Samstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. November
15 Uhr - Lohmar Totengedenkfei-
er und Gräbersegnung
15 Uhr - Scheiderhöhe Totenge-
denkfeier und Gräbersegnung
15 Uhr - Neuhonrath Totenge-
denkfeier und Gräbersegnung
15 Uhr - Birk Totengedenkfeier
und Gräbersegnung
16.30 Uhr - Wahlscheid Hl. Messe
zum Allerheiligenfest
18 Uhr - Lohmar Hl. Messe zum
Allerheiligenfest
Sonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. November
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
zum Allerseelentag - Hubertus-
messe mitgestaltet von Bläsern
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe zum Aller-
seelentag mit Gebet für Josef Fuchs,
Angelika Fuchs-Zähler (JG), Johannes
Junker, Lebende und Verstorbene der
Familien Karl und Benedikt Klein
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl. Mes-
se zum Allerseelentag mit Gebet
für Anita Faltus
11 Uhr - Lohmar Familienmesse
zum Allerseelentag mitgestaltet
vom Kindermesskreis
Mittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. November
15 Uhr - Neuhonrath Senioren-
messe; anschließend gemütliches
Beisammensein
18 Uhr - Lohmar Abendmesse
Donnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. November
17 Uhr - Lohmar Andacht zum St.
Martinstag mit der Kita Lohmar
18 Uhr - Scheiderhöhe Abendmes-
se mit Gebet für Albert, Maria

und Elisabeth Lohausen; anschlie-
ßend „Zeit der Anbetung in Stille,
Gebet und Zuhören“
Freitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. November
8.30 Uhr - Neuhonrath Schulgot-
tesdienst der 3. und 4. Klassen
GGS Wahlscheid
10 Uhr - Wahlscheid Hl. Messe
17 Uhr - Neuhonrath Andacht zum
St. Martinstag mit der Kita Neu-
honrath
17.30 Uhr - Birk Stille Anbetung
18 Uhr - Birk Abendmesse
18 Uhr - Auel Hubertusmesse in der
Kapelle St. Nepomuk Schloß Auel
Samstag, 8. NoSamstag, 8. NoSamstag, 8. NoSamstag, 8. NoSamstag, 8. Novembervembervembervembervember
16.30 Uhr - Wahlscheid Sonntagvor-
abendmesse mit Gebet für Klemens
Klesse und Bernd Ludwig und Ange-
hörige sowie Stefan Lückeroth
17.15 Uhr - Lohmar Beichtgele-
genheit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorab-
endmesse mit Gebet für Marga
Nöttel (SWA) und Herbert Nöttel
Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe mit Ge-
bet für Elisabeth und Johann
Schmitz und Sohn Rudolf
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl. Mes-
se zu St. Martin
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe Eröff-
nungsmesse der Kommunionkin-
der mit Gebet für Elisabeth und
Kurt Sobik
18.30 Uhr - Scheiderhöhe Taizé-
Andacht
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Reformationstag: Gottesdienste an Sieg und Rhein
In Troisdorf ist Kirchenleitungsmit-
glied Oberkirchenrätin Dr. Wibke
Janssen Gast der Reformations-
feier, die sich um die Reformation
der Kirche dreht. Diese und wei-
tere Informationen über Gottes-
dienste am Reformationstag, 31.
Oktober.
AsbachAsbachAsbachAsbachAsbach
18 Uhr - Evangelische Kirche As-
bach, Hauptstraße 52b/Ecke Schul-
straße, 53567 Asbach
Mit Abendmahl
Bad HonnefBad HonnefBad HonnefBad HonnefBad Honnef
19 Uhr - Erlöserkirche, Luisenstra-
ße 13, 53604 Bad Honnef. Mit Pfar-
rerin Britta Beuscher
Musik: Posaunenchor
BeuelBeuelBeuelBeuelBeuel
19 Uhr - Versöhnungskirche, Neu-
straße 2, 53225 Bonn-Beuel (Beu-
el Mitte).
Mit Pfarrer Dr. Uwe Rieske

EitorfEitorfEitorfEitorfEitorf
19 Uhr - Evangelische Kirche,
Bahnhofstr. 17, 53783 Eitorf. Mit
Pfarrerin Krimhild Pulwey-Langer-
beins, Musik: Evangelischer Kir-
chenchor. Anschließend Beisam-
mensein im Gemeindehaus mit
Kürbissuppe, Zwiebelkuchen und
Federweißer
HeisterbacherrottHeisterbacherrottHeisterbacherrottHeisterbacherrottHeisterbacherrott
18 Uhr - Emmaus-Kirche, Dollen-
dorfer Straße. 399, 53639 Königs-
winter-Heisterbacherrott. Mit Di-
akon Jörg Ebeler und Pastor i. E.
Holger Weitenhagen
HennefHennefHennefHennefHennef
19 Uhr - Christuskirche, Beetho-
venstraße 42,53773 Hennef. Mit
Prädikantin Jenny Gechert & Team.
Bis Samstag 9 Uhr Churchnight
LohmarLohmarLohmarLohmarLohmar
19 Uhr - Christuskirche, Haupt-
straße 74, 53797 Lohmar. Mit

Abendmahl, Musik: „Lumina-En-
semble“. Mit Pfarrer Oliver
Bretschneider und Pfarrerin Bar-
bara Brill-Pflümer. Anschließend
Kirch-Café
MuchMuchMuchMuchMuch
19 Uhr - Evangelische Kirche
Much, Schulstraße 2, 53804 Much.
Thema: „Frischer Wind“. An-
schließend Wein und Suppe
NeunkirchenNeunkirchenNeunkirchenNeunkirchenNeunkirchen
19 Uhr - Evangelische Kirche
Neunkirchen, Dahlerhofer Straße
3, 53819 Neunkirchen-Seelscheid.
Mit Pfarrerin Selma Gieseke-Hüb-
ner und mit dem Posaunenchor
NiederkasselNiederkasselNiederkasselNiederkasselNiederkassel
18 Uhr - Auferstehungskirche, Spi-
cher Straße 6, 53859 Niederkas-
sel. Mit Pfarrer Christoph Eidmann
OberkasselOberkasselOberkasselOberkasselOberkassel
19 Uhr - Alte Kirche, Zipperstraße
2, 53227 Bonn. Mit Pfarrerin So-
phia Döllscher
OberpleisOberpleisOberpleisOberpleisOberpleis
19 Uhr - Evangelische Kirche, It-
tenbacher Straße. 33,53639 Kö-
nigswinter-Oberpleis
Mit Pfarrer Arndt Klemp-Kinder-
mann. Thema: 1700 Jahre Konzil
von Nizäa
Sankt Sankt Sankt Sankt Sankt Augustin-MendenAugustin-MendenAugustin-MendenAugustin-MendenAugustin-Menden
19 Uhr - Emmaus-Kirche Menden,
Von-Galen-Straße 28,
53757 Sankt Augustin.

Thema: „Herzenssache“
Siegburg-KaldauenSiegburg-KaldauenSiegburg-KaldauenSiegburg-KaldauenSiegburg-Kaldauen
19 Uhr - Friedensstraße 13, 53721
Siegburg, Churchnight-Gottes-
dienst, anschließend Stockbrot am
Lagerfeuer
TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
19 Uhr - Johanneskirche, Vikto-
riastraße 1, 53840 Troisdorf, Re-
formationsfeier mit Oberkirchen-
rätin Dr. Wibke Janssen. Thema:
„Reformationsbedürftig? Wie viel
Veränderung von evangelischer
Kirche ist nötig? Wie viel ist mög-
lich?“ Musik: Vokalensemble un-
ter der Leitung von Laura Loers,
mit Johannes Merkle (Klavier und
Orgel)
UckerathUckerathUckerathUckerathUckerath
18 Uhr - Evangelische Stephanus-
kirche, Burgstraße 1, 53773 Hen-
nef-Uckerath
Mit Sabine Gerold-Schmitz und
Gunhild Zimmermann
WahlscheidWahlscheidWahlscheidWahlscheidWahlscheid
19 Uhr - Evangelische St. Bartho-
lomäuskirche Wahlscheid, Bartho-
lomäusstraße 6, 53797 Lohmar
LinksLinksLinksLinksLinks
Reformationstag: https://
www.ekasur.de/reformationstag/
Gemeinden: https://
www.ekasur.de/gemeinden/
Kalender: https://www.ekasur.de/
terminkalender/
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VITAL QUARTIER 
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Angaben zum Energieausweis lt. §87 GEG: Bedarfsausweis, gültig vom 30.03.2023, 
Heizungsart: Fußbodenheizung, Befeuerung: Erdgas leicht, Luftwärme, Baujahr 2023, 
Energiekennwert: 56.1, Effizienzklasse: B

bauen & leben
0214 - 206 499 888    www.hkm-m.de
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Mieten und Wohnen
Gut vorbereitet in die Wohnungssuche
Die Nachfrage nach Wohnraum ist
vielerorts hoch. Wer eine Mietwoh-
nung sucht, sollte sich deshalb gut
vorbereiten. Eine vollständige Be-
werbungsmappe mit Selbstaus-
kunft, Einkommensnachweisen und
einer aktuellen Schufa-Auskunft
signalisiert Zuverlässigkeit und er-
höht die Chancen im Auswahlver-
fahren. Empfehlenswert ist auch
ein kurzes Anschreiben, in dem
man sich persönlich vorstellt.
Worauf Mieter achten solltenWorauf Mieter achten solltenWorauf Mieter achten solltenWorauf Mieter achten solltenWorauf Mieter achten sollten
Neben der Größe und Ausstat-
tung der Wohnung ist die Lage
entscheidend. Verkehrsanbin-
dung, Einkaufsmöglichkeiten,
Schulen oder Freizeitangebote
spielen für die Wohnqualität eine
große Rolle. Auch die Höhe der
Nebenkosten sollte frühzeitig ge-
prüft werden, da sie einen erheb-

lichen Teil der monatlichen Be-
lastung ausmachen können.
Rechte und Pflichten kennenRechte und Pflichten kennenRechte und Pflichten kennenRechte und Pflichten kennenRechte und Pflichten kennen
Vor der Unterschrift unter den
Mietvertrag gilt es, alle Verein-
barungen sorgfältig zu prüfen.
Nebenkostenabrechnung, Reno-
vierungsklauseln oder Kaution
sind typische Punkte, die später
zu Streit führen können. Wer un-
sicher ist, kann sich beim Makler,
Mietervereinen oder Verbraucher-
zentralen beraten lassen.
Ein Zuhause schaffenEin Zuhause schaffenEin Zuhause schaffenEin Zuhause schaffenEin Zuhause schaffen
Ist die passende Wohnung gefun-
den, geht es darum, sich einzu-
richten und wohlzufühlen. Auch
kleine Maßnahmen wie eine ge-
schickte Möblierung, Pflanzen
oder Lichtakzente tragen dazu bei,
dass aus einer Mietwohnung ein
echtes Zuhause wird.
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Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?

Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alkoholkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krankheit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65, 53844
Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchengemeinde, Raum „Matthäus“, Bonner
Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 (Edmund), 02241/8982321
(Stefan), Hennef@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5,
53840 Troisdorf, 0176/78399950,
Kontakt@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg, 02247/968
166 (Roswitha), 02241/8982 321 (Stefan), Siegburg@Anonyme-Al-
koholiker-rg09.de, https://www.facebook.com/AAinSiegburg

Wanderfreunde Rhein-Sieg e.V.
Tageswanderungen vom 5. bis 9. November
Mittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. November
Mäanderweg ab SchladernMäanderweg ab SchladernMäanderweg ab SchladernMäanderweg ab SchladernMäanderweg ab Schladern (A/B)
11 km, Wanderführerin Ilse Blum,
Tel.0157 55588817, Abfahrt um
9:27 Uhr mit dem Zug vom Bahn-
hof Troisdorf.

Donnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. November
VVVVVon Norf zum Kloster Knechtste-on Norf zum Kloster Knechtste-on Norf zum Kloster Knechtste-on Norf zum Kloster Knechtste-on Norf zum Kloster Knechtste-
dendendendenden (B) 16 km, Wanderführerin Anna
Volberg, Tel. 0176 34352508, Ab-
fahrt um 9:03 Uhr mit dem Zug vom
Bahnhof Troisdorf (über Köln Hbf).

Samstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. November
Runde um Wissen/Sieg (B/C, 310
Hm) 16 km, Wanderführer Uli Dall-
mann, Tel. 01573 3994208, Ab-
fahrt um 9:27 Uhr mit dem Zug
vom Bahnhof Troisdorf (über Sieg-
burg/Hennef).
Samstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. November
Von Kaldenkirchen nach Venlo (B/
C, 40 Hm) 19 km, Wanderführerin
Nicole Wichmann, Tel. 02241
9744764, Abfahrt um 7:59 Uhr mit
dem Zug vom Bahnhof Troisdorf
(über Köln Hbf). (Mobil 0174-
5370706, nur am Tag der Wande-
rung aktiviert!)
Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
Von Boureaul (bei Eitorf) ins Meng-
bachtal und hinauf zu schönen
Aussichten (A/B) 10 km, Wander-
führerin Rosi Seul,
Tel. 0228-453259 oder
0178 9776898, Abfahrt um 10 Uhr
mit dem Auto vom Bahnhof Trois-
dorf (am Parkhaus) - Anmeldung
bitte bis zum 08.11.2025!

Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
Höhenflug 1 - Runde ab/ bis Kö-Höhenflug 1 - Runde ab/ bis Kö-Höhenflug 1 - Runde ab/ bis Kö-Höhenflug 1 - Runde ab/ bis Kö-Höhenflug 1 - Runde ab/ bis Kö-
nigswinternigswinternigswinternigswinternigswinter (C, 610 Hm) 18 km,
Wanderführer Jochen Friederich,
Tel. 02241-318646,
0160-90550883,
Abfahrt um 9:23 Uhr mit dem
Zug vom Bahnhof Troisdorf über
Bonn Beuel.
Soweit nicht vorgegeben ist kei-
ne vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Min vor Abfahrt am
Bf Troisdorf
Wg. etwaiger kurzfrister Änderun-
gen bzgl. Abfahrtszeiten Bahn etc.
bitte vorab nochmal auf unserer
Webseite www.wanderfreunde-
rhein-sieg.de informieren.

Damit unser Wanderprogramm in
bewährter Form attraktiv und
reichhaltig bleibt, werden Wand-
erführer gesucht.
Sollte sich jemand angesprochen
fühlen, bitte einen unserer aktu-
ellen Wanderführer ansprechen.
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morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Frankfurter Str. 493

51145 Köln Porz-Urbach
�0176-56056949

plameco.de/koeln

Plameco live Erleben
Immer für Sie vor Ort!

Dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
Freitags von 1 1:00 – 15:00 Uhr

Die 4-Säulen einer Spanndecke
• Schöne Optik • Beleuchtung
• Weiche Akustik • IR-Heizung

Ruf an oder komm in die Ausstellung

*  Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten,  
keine Beratung, kein Verkauf!

Komm
vorbei!

Energie sparend in die Heizsaison
Verbraucherzentrale NRW gibt Tipps,
wie private Haushalte Heizkosten im Griff behalten können
Die Energiepreise sind in den ver-
gangenen Jahren spürbar gestie-
gen und belasten neben weiteren
Preissteigerungen die Budgets vie-
ler Haushalte. Mit der bevorste-
henden Heizsaison rückt bei
Verbraucher:innen das Sparen bei
Heizkosten wieder stärker in den
Blick. „Wichtig ist, informiert zu
bleiben, eigene Verhaltensweisen
kritisch zu prüfen und Schritt für
Schritt die Spartipps im Alltag an-
zuwenden“, rät Thorsten Sonnet,
Energieberater bei der Verbrau-
cherzentrale NRW in Siegburg.
Öl- und Gasheizungen optimalÖl- und Gasheizungen optimalÖl- und Gasheizungen optimalÖl- und Gasheizungen optimalÖl- und Gasheizungen optimal
regelnregelnregelnregelnregeln
Besondere Sparpotenziale liegen
in der individuell zugeschnittenen
Zeitsteuerung der Anlage. Meist
können Absenkungszeiten pro-
grammiert werden. Besonders
sinnvoll ist die sogenannte Nach-
tabsenkung, durch die die Vorlauf-
temperatur der Heizanlage redu-
ziert wird. Bei längerer Abwesen-
heit über den Tag macht die Ta-
gesabsenkung Sinn. Moderne Sys-
teme verfügen über Wochenpro-
gramme, mit denen das persönli-
che Heizprofil für Werktag und
Wochenende eingestellt werden
kann. Mieter:innen, die keinen
eigenen Zugang zur Öl- oder Gas-
heizung haben, sollten ihre Haus-
verwaltung um entsprechende
Einstellungen bitten. Gar nicht zu
heizen anstelle einer Absenkung
ist nicht ratsam: Die Innenober-
flächen der Außenwände kühlen
zu stark ab und das Schimmelrisi-
ko steigt rapide.
Wärmepumpe fit machenWärmepumpe fit machenWärmepumpe fit machenWärmepumpe fit machenWärmepumpe fit machen
Der Wechsel von Sommer- auf
Winterbetrieb sollte mit einer
Überprüfung der Einstellungen

einhergehen. Die Werte für die
Raumtemperaturen und die Vor-
lauftemperatur sollten geprüft wer-
den. Sie lassen sich oft etwas ab-
senken, ohne an Komfort einzubü-
ßen. Die Betriebsparameter des
Vorjahres, beispielsweise die Lauf-
zeit des Heizstabs, sollten ausge-
wertet werden. Das hilft, ineffizi-
ente Einstellungen zu erkennen und
für die neue Heizsaison zu ändern.
Fachfirmen oder spezialisierte
Schornsteinfegerbetriebe können
dabei unterstützen und auch die
Heizkurve überprüfen. Eine regel-
mäßige Wartung der Komponen-
ten sichert nicht nur einen effizi-
enten Betrieb, sondern trägt auch
zur Langlebigkeit der Anlage bei.
Heizkörper entlüftenHeizkörper entlüftenHeizkörper entlüftenHeizkörper entlüftenHeizkörper entlüften
Werden die Heizkörper nicht im
vollen Umfang warm oder sind
gluckernde Geräusche zu hören,
ist meist Luft im Spiel. Die Hei-
zungsanlage muss dabei mehr
Energie aufbringen, um die Räum-
lichkeiten zu erwärmen. Abhilfe
bringt die Entlüftung mit einem
Entlüfterschlüssel. Damit lässt
sich einfach und unkompliziert die
Luft aus den warmen Heizkörpern
ablassen. Nach der Entlüftung ist
der Druck im Heizungssystem zu
prüfen, unter Umständen muss
Wasser nachgefüllt werden. In ei-
nem Mehrfamilienhaus mit Zen-
tralheizung ist dafür eine Rück-
sprache mit Vermieter:innen be-
ziehungsweise der Hausverwal-
tung empfehlenswert, denn
Mieter:innen können den Hei-
zungsdruck nicht selbst kontrol-
lieren und nachsteuern.
Thermostate im GriffThermostate im GriffThermostate im GriffThermostate im GriffThermostate im Griff
Überheizte Räume kosten unnö-
tig Energie. Jedes Grad weniger

senkt den Verbrauch um etwa
sechs Prozent. Mit den Heizungs-
thermostaten lässt sich für jeden
Raum die individuelle Wohlfühl-
temperatur einstellen.
Üblicherweise werden auf Stufe 3
etwa 20 Grad Celsius erreicht,
zwischen den Stufen ergeben sich
je drei bis vier Grad Unterschied.
Wohnräume sind mit 20 Grad auf
idealer Temperatur. Im Schlafzim-
mer reichen oft 16 bis 18 Grad.
Auch hier gilt: Räume nicht dau-
erhaft zu kalt werden lassen,
sonst droht Schimmel. Ein häufi-
ger Irrtum ist, dass das Aufdrehen
des Thermostats auf Stufe 5 einen
Raum schneller aufheizt. Jedoch
wird über die Einstellung der Ther-
mostat-Stufen ausschließlich die
Temperaturhöhe geregelt und
nicht die Aufheizgeschwindigkeit.
Ebenfalls zu beachten ist, dass
kühlere Räume gut belüftet wer-
den und Türen zu wärmeren Räu-
men geschlossen sind. Sonst kann
sich an kälteren Stellen Feuchtig-

keit aus der wärmeren Luft nie-
derschlagen und Schimmelbildung
zur Folge haben.
Heizkörper freihaltenHeizkörper freihaltenHeizkörper freihaltenHeizkörper freihaltenHeizkörper freihalten
Heizkörper nicht mit Vorhängen
verdecken und mit Möbeln zustel-
len - die Heizenergie kann sonst
nicht voll ausgenutzt werden, da
die Wohnräume nicht gleichmä-
ßig aufgeheizt werden.
Eine einfache Regel lautet, dass
jeder Heizkörper gut zu sehen ist
und die Raumluft ihn ungehindert
umströmen kann.
Ebenso wichtig ist es, die Heiz-
körper sauber zu halten, da Staub-
ablagerungen den Wärmestrom in
den Raum mindern.
Weiterführende Informationen:
Tipps zum Sparen beim Heizen:
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/13892
Aktuelle Veranstaltungen rund um
das Thema Energie unter:
www.verbraucherzentrale.nrw/e-
veranstaltungen
Verbraucherzentrale NRW e.V.
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So überwintern unsere heimischen Insekten
Rhein-Sieg-Kreis (db). Während
manche Tiere wie zum Beispiel
Zugvögel für den baldigen Winter
in den Süden „flüchten“, bleiben
andere Tiergruppen in ihrer ge-
wohnten Umgebung, Insekten
beispielsweise. Die meisten von
ihnen sterben zwar zum Herbst
hin ab. Sie haben aber bereits im
vergangenen Frühjahr und Som-
mer durch Eier und Larven, die
den Winter überstehen, für den
Fortbestand der Art gesorgt. So
überwintern die Larven von Libel-
len beispielsweise in Gewässern,
die nicht komplett zufrieren, die
Eier und Puppen etlicher Schmet-
terlingslarven überdauern gut ge-
schützt im Boden oder unter
Baumrinde. Viele Wildbienenarten
nutzen hohle Pflanzenstängel und
Insektenhotels zum Schutz vor der
Kälte und Feuchtigkeit.
„Daher sollte man im Herbst
möglichst keine Wiesen mehr

mähen und Stauden sowie ande-
re markhaltige Gewächse erst im
Frühjahr zurückschneiden, um die
darin überwinternden Insekten zu
schützen“, so Jörg Bambeck, Lei-
ter des Amtes für Umwelt- und
Naturschutz. Auch Laubhaufen
sollten den Winter über im Gar-
ten bleiben dürfen, da diese
ebenfalls etlichen Insekten, Am-
phibien und Säugetieren als Win-
terquartier dienen.
Wenige unserer Insekten überste-
hen den Winter voll entwickelt.
Hierzu zählen zum einen Schmet-
terlinge wie das Tagpfauenauge
(Aglais io) und der Zitronenfalter
(Gonepteryx rhamni). Die Tiere
sind zum Teil mit körpereigenem
Frostschutzmittel ausgestattet
und können so auch frei hängend
in der Landschaft überwintern.
Dafür sucht das Tagpfauenauge
allerdings bevorzugt trockene, vor
Regen geschützte Unterkünfte,

wie hohle Baumstämme, aber
auch regelmäßig die Geborgen-
heit menschlicher Bauwerke wie
Keller, Dachstühle, Gartenschup-
pen oder Garagen. Trifft man auf
so einen überwinternden Falter,
sollte man ihn einfach dort belas-
sen und sicherstellen, dass dieser
im Frühjahr durch ein geöffnetes
Fenster oder eine Tür wieder den
Weg ins Freie findet.
Es kommt allerdings auch vor,
dass sich einige Falter in dem In-
nenraum eines beheizten Raumes
verfliegen. Diese Tiere sollten vor-
sichtig gefangen und in eine ge-
eignetere Unterkunft umgesetzt
werden, da der Falter sonst im
warmen Raum seine Energiere-
serven zu schnell verbraucht und
stirbt.
Auch Marienkäfer kann man jetzt
im Herbst auf der Suche nach ge-
eigneten Winterquartieren in zum
Teil sehr großen Ansammlungen

an Pflanzen oder Hauswänden fin-
den. Sie sind auf der Suche nach
Hohlräumen wie beispielsweise
Mauerritzen, in denen sie frost-
geschützt überwintern können. In
der Nähe von Häusern fallen sie
oft auch zwischen Fenstern auf.
„So lange sie nicht in die Woh-
nung krabbeln, sollten die Tiere
einfach dort belassen werden. Sie
befinden sich in Winterstarre und
wachen im zeitigen Frühjahr von
selbst wieder auf“, sagt Jörg Bam-
beck.

Noch ein Noch ein Noch ein Noch ein Noch ein TTTTTippippippippipp
Wenn man jetzt an warmen Herbst-
tagen auf die wenigen verbliebe-
nen Schmetterlinge achtet, kann
man mit ein bisschen Glück den
zielgerichteten Flug der Admirale
gen Süden beobachten, denn die-
se zählen zu den wenigen heimi-
schen Wanderfaltern, die den Win-
ter im Süden verbringen.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 07. November 2025Freitag, 07. November 2025Freitag, 07. November 2025Freitag, 07. November 2025Freitag, 07. November 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
03.11.2025 um 10 Uhr03.11.2025 um 10 Uhr03.11.2025 um 10 Uhr03.11.2025 um 10 Uhr03.11.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
ImmobilienImmobilienImmobilienImmobilienImmobilien

Eigentumswohnung/-enEigentumswohnung/-enEigentumswohnung/-enEigentumswohnung/-enEigentumswohnung/-en
Biete energetisch sanierteBiete energetisch sanierteBiete energetisch sanierteBiete energetisch sanierteBiete energetisch sanierte
Wohnung in grüner OaseWohnung in grüner OaseWohnung in grüner OaseWohnung in grüner OaseWohnung in grüner Oase

Verkaufe idyllische 90 qm Maisonet-
te-W. (1.Stock + Dach) in Lohmar-
Agger (Breideneichen), 3 Zi, großer
Balkon, PV-Anlage + Speicher, Wär-
mepumpe, haustiergeeignet – für 287
t €. Limbach: 0176-50034252

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus

wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
Wohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-en

Wohnung gesuchtWohnung gesuchtWohnung gesuchtWohnung gesuchtWohnung gesucht
Medizinische Fachangestellte sucht
helle, freundliche 2 Zi.Whg., ab 55qm,
mit Balkon/Terrasse, in einer ruhigen,
naturnahen Umgebung, Warmmiete
max. 880€. MandyJess@web.de/
01706435889
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Minijobs im Weihnachtsgeschäft
Was gilt - und worauf Bewerber jetzt achten sollten
Warum der Bedarf steigtWarum der Bedarf steigtWarum der Bedarf steigtWarum der Bedarf steigtWarum der Bedarf steigt
Im Advent schnellt die Paketmen-
ge erfahrungsgemäß in die Höhe.
Logistiker fahren Sonderschichten,
der Einzelhandel verlängert Öff-
nungszeiten. Entsprechend wer-
den kurzfristig Aushilfen gesucht,
etwa für Lager, Zustellung oder
Kasse. Die Deutsche Post DHL
sprach zum Weihnachtsgeschäft
2024 von über einer Million Pake-
ten pro Stunde in der Spitze - ein
Indikator, warum Saisonjobs im
Winter besonders gefragt sind.
Rechtlicher Rahmen: 556-Euro-Rechtlicher Rahmen: 556-Euro-Rechtlicher Rahmen: 556-Euro-Rechtlicher Rahmen: 556-Euro-Rechtlicher Rahmen: 556-Euro-
Minijob oder kurzfristig?Minijob oder kurzfristig?Minijob oder kurzfristig?Minijob oder kurzfristig?Minijob oder kurzfristig?
Seit 1. Januar 2025 liegt die Gren-
ze für Minijobs bei 556 Euro mo-

natlich. Damit sind Beschäftigte
in der Regel lohnsteuerpflichtig,
aber in der Sozialversicherung
geringfügig; der Arbeitgeber mel-
det den Minijob bei der Minijob-
Zentrale an. Mindestlohn und Ur-
laubsanspruch gelten auch für
Minijobber.
Als Alternative kommt die „kurz-
fristige Beschäftigung“ in Be-
tracht - sie ist auf längstens drei
Monate oder 70 Arbeitstage pro
Kalenderjahr begrenzt und sozi-
alversicherungsfrei, wenn sie
nicht berufsmäßig ausgeübt wird.
Für typische Weihnachtsaushilfen
kann das passend sein, sofern die
Zeitgrenzen eingehalten werden.

Besonderheiten für StudierendeBesonderheiten für StudierendeBesonderheiten für StudierendeBesonderheiten für StudierendeBesonderheiten für Studierende
und Ruheständlerund Ruheständlerund Ruheständlerund Ruheständlerund Ruheständler
Studierende dürfen in der Vorle-
sungszeit grundsätzlich höchstens
20 Stunden pro Woche arbeiten,
um den günstigen Studentenstatus
in der Sozialversicherung zu behal-
ten (Ausnahmen u. a. abends/wo-
chenends). Zusätzlich existiert eine
26-Wochen-Grenze pro Jahr, wenn
die 20-Stunden-Regel zeitweise
überschritten wird. Wer unsicher ist,
sollte den eigenen Krankenversi-
cherer kontaktieren. Für Bezieher
einer Altersrente sind die Hinzuver-
dienstgrenzen seit 2023 aufgeho-
ben: Zusatzeinkünfte aus einem
Minijob sind grundsätzlich in
unbegrenzter Höhe möglich; re-
levant bleiben Steuer- und ggf.

Krankenversicherungsfragen.
PrPrPrPrPraktische aktische aktische aktische aktische TTTTTippsippsippsippsipps
Seriöse Anbieter nennen Stun-
denlohn, Einsatzzeiten und Befris-
tung im Vertrag, führen die An-
meldung durch und zahlen
mindestens den gesetzlichen Min-
destlohn. Wer mehrere Minijobs
kombiniert, muss die 556-Euro-
Grenze in Summe beachten; wird
sie überschritten, greift reguläre
Sozialversicherungspflicht. Für
kurzfristige Jobs zählt die Anzahl
der Tage/Monate im Kalenderjahr.
Ein Blick in die Anzeige- und Kar-
riereseiten lokaler Zeitungen und
Unternehmen sowie in regionale
Jobbörsen lohnt - gerade Logis-
tik, Handel und Gastronomie su-
chen im Dezember verstärkt.
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www.stadtwerke-lohmar.de

Warum lange suchen?
Finden Sie Ihre neuen günstigen 
Strom- und Gastarife direkt bei uns!


